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� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

 Feste Zinsen über die gesamte 
  Laufzeit (ab 1,95 % p.a. nominal* – 
  bonitätsabhängig)

 Laufzeit 18 bis 84 Monate 

 Nettokreditbetrag: 
  5.000 Euro bis 50.000 Euro

 Einfach online abschließen unter:
  sparkasse-fuerth.de/preisangebot
  oder Termin in Ihrer Geschäftsstelle 
  vereinbaren: (09 11) 78 78 - 0

1,97 %* ab

p.a. effektiv

 Mit dem 
Sparkassen-Privatkredit.

Entscheiden 
ist einfach.

Sparkasse Fürth
Maxstraße 32
90762 Fürth 

*Gebundener Sollzinssatz ab 1,95 % bis 7,25 % p.a.; 
eff. Zinssatz ab 1,97 % bis 7,50 % p.a.; Gesamtbetrag: 
5.078 € bis 63.904 €; mtl. Rate von 109 € bis 1.182 €.
Beispiel: Kreditbetrag 10.000 €; ab 6,43 % eff. Jah-
reszins; 60 Monate Laufzeit (je Rate 195 €) und ge-
bundener Sollzinssatz 6,25 % p.a.; Gesamtbetrag 
11.670 €. Der Abschluss einer Restkreditversicherung 
wird empfohlen. Stand: 1.4.2018

WILHERMSDORF

  >  34 barrierefreie Wohnungen für jedes Alter
  >  Toplage in einem schnell wachsendem Ort mit 
     perfekter Anbindung zur Metropolregion 
     Nürnberg, Fürth, Erlangen 
  > zentrale Lage gegenüber Bahnhof und 
     Einkaufszentrum

KfW

5.000.-
Euro

GESCHENKT!

55

„Wohnen am Wiesengrund“

BAUBEGINN 2018

Danke für Ihr Vertrauen!

RRS.de ®

.dewww.

®

Das Original seit 1972

Neumühlweg 129 · Nürnberg  ( 0911-68 93 680

Stück  

2,49
Stück  

3,99

Samstag  

21. April 2018 

ab 10.00 Uhr 

Fürth-Atzenhof  

& Stein

TOMATEN-
VERKOSTUNG

torffreie 
BIO-KRÄUTERERDE
mit organischem Naturdünger, 15L

Italienische  
KRÄUTER
z. B. Rosmarin, Thymian, Salbei  
und Oregano, Topf-Ø 14 cm

Werbeangebote gelten ab 
sofort – solange Vorrat reicht. 
Abbildungen ähnlich.  
Irrtümer vorbehalten.

Gartenwelt Dauchenbeck e.K. 
Inhaberin: Monika Dauchenbeck  
Mainstraße 40 · 90768 Fürth-Atzenhof

Gartenwelt Dauchenbeck GmbH & Co. KG 
Inhaber: Christina & Mirja Dauchenbeck  
Am Jakobsweg 15 · 90547 Stein-Oberweihersbuch

Mo. – Fr. 8.30 – 19.00 Uhr · Sa. 8.00 – 17.00 Uhr 
Tel.: 09 11 / 9 77 22 - 0
www.gartenwelt-dauchenbeck.de
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Wirtschaft

Genusskarte des Fürther Landes: Neuaufl age der 
kostenlosen Direktvermarkterbroschüre erschienen
Landkreis Fürth - Frische Produkte 
von Produzenten vor Ort und kurze 
Wege: Dafür stehen die vielen Direkt-
vermarkter und Hofl äden in Landkreis 
und Stadt Fürth. Bei den Konsumen-
ten kommen diese Erzeugnisse gut an. 
Deshalb hat der Landkreis Fürth, in Ko-
operation mit dem bayerischen Bau-
ernverband, dem Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten sowie dem 
Bund Naturschutz die beliebte Direkt-
vermarkter-Broschüre neu aufgelegt. 
Sie ist ab sofort kostenlos im Land-
ratsamt und bei vielen Rathäusern und 
online erhältlich. Auf 55 Seiten stel-
len sich die Direktvermarkter mit ihren 
Produkten und eindrucksvollen Fotos 
vor.

„Unmittelbar zu sehen, woher Obst, Ge-
müse, Milch, Fleisch und all die anderen 
hochwertigen Produkte kommen, schaff t 
Vertrauen beim Einkauf“,  betonte Land-
rat Matthias bei der Vorstellung der Bro-
schüre im Bauernladen Lindenhof in 
Cadolzburg. „Und der Einkauf auf dem 
Bauernhof bietet dazu noch ein beson-

deres Erlebnis für Kinder.“
Engagierte Landwirte, Imker, Teich-

wirte, Jäger und Regionalgärtner haben 
mit dazu beigetragen, die Informationen 
in der Broschüre bereitzustellen. „Damit 
ist eine Genusskarte des Fürther Lan-
des entstanden“, betonte der Landrat. 
Cadolzburgs 2. Bürgermeister Dr. Georg 
Krauß sagte: „Wie wichtig die Direktver-
marktung ist, hat der Eierskandal gezeigt 
- plötzlich kommen dann die Verbraucher 
zum Bauernhof und kaufen dort ihre 
Eier.“ Da seien die Direktvermarkter kaum 
mit der Produktion nachgekommen.  

Peter Königer, Kreisobmann des Bay-
erischen Bauern-
verbandes, freute 
sich, wie lange es 
die Initiative Gu-
tes aus dem Fürther 
Land schon gibt. Sie 
sei 2001 gegrün-
det worden und so-
wohl im Landkreis 
als auch in der Stadt 
Fürth zu Hause. 
„Die Direktvermark-

tung ist für viele Betriebe in der Nähe 
des städtischen Bereichs eine große Ein-
kommensalternative“, betonte Königer. 
Das Landratsamt unterstütze dies immer 
wieder.

Die Initiative Gutes aus dem Fürther 
Land hat sich zum Ziel gesetzt, regiona-
le Produktkreisläufe zu stärken. Dabei ist 
die Direktvermarktung ein wichtiger Be-
standteil, die Nachhaltigkeit fördert und 
kurze Wege für Verbraucher bedeutet. 
Die Direktvermarkter-Broschüre ist in 
diesem Zusammenhang ein wertvoller 
Ratgeber für den Einkauf vor Ort. Mit ei-
ner erneuten Aufl age von 10 000 Exemp-

Vorstellung der neuen Direktvermarkterbroschüre vor dem Bauernladen Lindenhof
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Auch in Hofl äden gibt es ein breites Sortiment an Lebensmitteln

laren unterstreicht die mittlerweile drit-
te Aktualisierung, wie beliebt regionales 
Einkaufen ist. Die neue Broschüre wurde 
von der Sparkasse Fürth fi nanziell unter-
stützt, wofür sich der Landrat besonders 
bedankte.

Kreisbäuerin Bettina Hechtel un-
terstrich die Bedeutung der Broschüre: 
„Sie gibt nicht nur einen Überblick über 
die Direktvermarkter, man kommt damit 
auch sehr gut ins Gespräch mit den Ver-
brauchern“, sagte sie. Die Broschüre lie-
ge auch in ihrem Hofl aden aus und füh-
re dann oft zu interessierten Nachfragen 
der Kunden.

Bei immer mehr Direktvermarktern 
ist ein Einkauf rund um die Uhr mög-

lich - dank Frische-Automaten. So gibt 
es auch sonntags zum Beispiel frische 
Milch. Wo diese Automaten stehen, ver-
rät die Broschüre ebenfalls. In der Mitte 
des Heftes befi ndet sich eine praktische 
Karte, die alle Einkaufsmöglichkeiten 
noch einmal in einer Übersicht zeigt.
Als zusätzlicher Service sind mehrere 
Rezepte enthalten, um die frischen Pro-
dukte auch gleich zu besonderen Lecker-
bissen verarbeiten zu können. Auch gibt 
es verschiedene Tipps und eine Über-
sicht mit den Terminen der Bauernmärk-
te in Stadt und Landkreis Fürth. Weite-
re Themen in der Broschüre sind unter 
anderem Urban Gardening, Lern- und 
Erlebnishöfe, die Heimatschätze des 

Landkreises und die Hofl adenBox (www.
hofl adenbox.de), einem Lieferservice, der 
in den nächsten Wochen starten wird.
Verbraucher erhalten zudem Informa-
tionen darüber, welche Qualitätskrite-
rien die Produkte erfüllen müssen, um 
Verbrauchern Sicherheit und guten Ge-
schmack zu garantieren: „Engagierte 
Jungbäuerinnen und Jungbauern aus der 
Region haben sich das Ziel gesetzt, ihren 
Qualitätsanspruch an regionale Produk-
te umzusetzen und Verbraucherinnen 
und Verbraucher für ihre regionalen Er-
zeugnisse zu sensibilisieren - eine tolle 
Sache“, würdigte der Landrat die land-
wirtschaftlichen Unternehmerinnen und 
Unternehmer.

Regional einkaufen 
und genießen

Einkaufsführer zu Hofläden, Direktvermarktern 
und Bauernmärkten in Fürth Stadt und Land

�����������
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Hier finden Sie 
die Angebote der  
Direktvermarkter 
online:

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Nahrungsmittel direkt vom Erzeuger und Bauernhof 

spielen eine zunehmende Bedeutung. „Gutes aus dem 

Fürther Land“ – unter diesem Motto zeigen wir Ihnen 

die Vorzüge des Einkaufens auf Bauernhöfen und bei 

Direktvermarktern. Denn unmittelbar zu sehen, woher 

Obst, Gemüse, Milch, Fleisch und all die anderen hoch-

wertigen Produkte kommen, schafft Vertrauen beim 

Einkauf. Und der Einkauf auf dem Bauernhof bietet dazu noch ein besonderes 

Erlebnis für Kinder.

Engagierte Landwirte, Imker, Teichwirte, Jäger und Regionalgärtner haben mit 

dazu beigetragen, Ihnen diese Informationen zu geben. „Gutes aus dem Fürther 

Land“ garantiert frische Lebensmittel und kurze Wege direkt vor Ort.

Ich lade Sie jetzt sehr herzlich ein, einen Blick „in die Genusskarte“ des Fürther 

Landes zu werfen!

Matthias Dießl, Landrat

Herzlichst

Impressum

Herausgeber: Landratsamt Fürth in Zusammenarbeit mit den jungen Di-
rektvermarktern, dem Bayerischen Bauernverband-Kreisverband Fürth, 
dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Fürth und dem 
Initiativkreis GUTES AUS DEM FÜRTHER LAND, www.landkreis-fuerth.de

Redaktion: Walter Gieler, Landratsamt

Grafik und Produktion: Kommunikationsdesign Ulrich Matz, Nürnberg

Fotografie: Thomas Scherer, Oberasbach und Fotolia

Wir bitten um Verständnis, dass das Landratsamt Fürth für Vollständig-
keit und korrekte Angaben keine Gewähr übernehmen kann.

Danksagung: Wir möchten uns an dieser Stelle 
ausdrücklich bei der Sparkasse Fürth als Sponsor 
der Broschüre bedanken.

Unsere Heimatschätze
Beste regionale Erzeugnisse in einer hübschen, 

weiterverwendbaren Kiste – erhältlich in diesen 

drei Varianten:

Die Schatzkisten werden angefertigt von:

Frühstücksperlen 
Der perfekte Start: Kaffee, Müsli, Honig, Fruchtaufstrich, Nusscreme

Vorratsdiamanten
Passt immer: Wurstdose, ganze Haselnüsse, Kloßbrot, Buchstabennudeln, 
Backerbsen, Sauerkraut/Kalbssoße, Bio-Grieß/Mehl 

Feierabendgold 
Herzhaft und lecker: Nudeln, Salami, Zucchini Relish, Nudelsoße, Haselnuss-
Salz, Lasagneplatten, Bier, Rapsöl

Franken-GeNuss* UG & Co.KG

Gonnersdorf 6
90556 Cadolzburg
Tel. 0 91 03 / 71 42 24 8
info@franken-genuss.com
www.franken-genuss.com

Tourist Information Zirndorf
Marktplatz 1
90513 Zirndorf
Tel. 091 1 / 60 04 834
Tourist-info@zirndorf.de
www.zirndorf-marketing.de

LECRIO Wohnzimmer
Gewerbering 34
90574 Roßtal
Tel. 0 91 27 / 95 45 410
service@lecrio.com
www.lecrio.com

Die Kisten sind auch im Online-Shop des Landkreises erhältlich.

Unsere Kisten erhalten Sie bei:

* Bitte beachten Sie, dass Sie hier die Kisten von Januar bis 
September nur nach einer telefonischen Bestellung erhalten.

Seite
2/3

Heimat- schätze

Abgebildet ist ein Teil der Mitglieder der Regionalinitiative: v.l.: Marion Gugel (Landwirtschaftsmeisterin – Gugels Spargel Wintersdorf), Gerhard Schöner (Pflanzenhaus 
Schöner), Konrad Müller (Imker, Cadolzburg), Landrat Matthias Dießl, Horst Krehn (Behördenleiter Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Fürth), Bettina 
Hechtel (Kreisbäuerin – Hechtel‘s Hofladen, Stein-Bertelsdorf), Kathrin Ziegler (stv. Kreisbäuerin – Zieglers Bauernladen, Langenzenn Hardhof), Kreisobmann Peter 
Köninger, Barbara Günther (Hauswirtschafterin – Hornig Pleikershof), Monika Rast (Jägerschaft Fürth) Seite

4/5

Regional einkaufen und genießen
Reifes Obst, knackiges Gemüse, herzhafte Wurstwaren, leckere Käsespezialitäten, 
frische Fleischprodukte und vieles mehr – die neu aufgelegte Broschüre der Re-
gionalinitiative lässt keine Wünsche für Sie offen.

Regional einkaufen 
und genießen

Einkaufsführer zu Hofläden, Direktvermarktern 
und Bauernmärkten in Fürth Stadt und Land
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Erlebnis für Kinder.

Engagierte Landwirte, Imker, Teichwirte, Jäger und Regionalgärtner haben mit 

dazu beigetragen, Ihnen diese Informationen zu geben. „Gutes aus dem Fürther 
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Interview

Wenn aus Abfallteilchen Kunst wird: Walburga Popp 
plant Überraschung für Aktion „Saubere Landschaft“
Landkreis Fürth - Die Aktion „Saube-
re Landschaft“ geht in die 50. Runde. 
Zu diesem Jubiläum wird die Künstle-
rin Walburga Popp ein Werk zum The-
ma Müllvermeidung und Nachhaltig-
keit entwerfen. Es wird am Aktionstag 
enthüllt. Wieso sie sich für Müllver-
meidung engagiert und welche Her-
ausforderungen es bei der Umsetzung 
des Projektes gab, hat sie uns erzählt.

Sie arbeiten an einem Kunstwerk für 
die 50. Aktion „Saubere Landschaft“ 
- Wie war die Aufgabenstellung für 
diese Aktion?
Walburga Popp: „Bei der Aufgaben-
stellung hat man mir relativ freie Hand 
gelassen. Das Thema Abfall und unser 
Umgang damit soll in den Mittelpunkt 
gerückt werden. In welcher künstleri-
schen Technik die Umsetzung stattfindet, 
bleibt mir überlassen. Nach einigem Ex-
perimentieren und Nachdenken habe ich 
mich für die Technik der „Assemblage“ 
entschieden; es handelt sich dabei um 
eine Technik der Collage mit plastischen 
Objekten.“

Was gefällt Ihnen an dieser Heraus-
forderung besonders?
Walburga Popp: „Das Thema „Müll und 
Müllvermeidung“ ist für mich – für uns 
alle – ein brisantes Thema, das drin-
gend unserer Aufmerksamkeit bedarf. 

Wenn man bedenkt, dass in unseren 
Meeren riesige Müllstrudel schwim-
men, die unser Ökosystem bedrohen 
und längst in unsere Nahrungskette ge-
langt sind, dann muss dieses Thema lei-
der im wahrsten Sinne des Wortes auf 
den Tisch und bei mir auf die Leinwand. 
Besonders reizvoll an der Aufgabe ist für 
mich, eine Komposition zu finden, die 
sowohl formal-ästhetisch, als auch in-
haltlich stimmig ist, und im besten Falle 
den Betrachter zum Nach- und Umden-
ken anregt.“

Sie greifen das Thema „Nachhaltig-
keit“ immer wieder in Ihren Werken 
auf – können Sie ein paar Beispiele 
nennen und weshalb Sie das tun?
Walburga Popp: „In meinen neuesten 
Arbeiten dienen mir getragene, ausran-
gierte Kleidungsstücke als Bildträger für 
meine Collagen. Diese Kleidungsstü-
cke erzählen Geschichten, transportie-
ren Stimmungen und rufen Erinnerun-
gen wach. Es sind die Gebrauchsspuren, 
die von den Menschen erzählen, die sie 
eine gewisse Lebenszeit trugen, um sie 
schließlich als nicht mehr brauchbar 
wegzuwerfen. Das inspiriert mich zu 
neuen Geschichten und Bildideen.
In unserer „Wegwerfgesellschaft“ haben 
aber nicht nur Kleidungsstücke eine oft 
nur sehr kurze Lebensdauer. Wenn wir 
Müll vermeiden wollen, was wir drin-
gend müssen, geht es auch darum, gene-
rell unsere Konsumhaltung zu reflektie-
ren. Muss immer etwas Neues her, oder 
kann etwas vermeintlich Altes repariert, 
verschenkt, umfunktioniert oder upge-
cycelt werden? In meinen Collagen geht 
es allgemein darum, Materialien genau 
zu betrachten: Wie ist die Beschaffenheit 
eines bestimmten Materials, oder Textils, 
seine Struktur, seine Textur. Meist ist es 
aus seinem konventionellen Kontext her-
ausgelöst und in einen völlig anderen Zu-
sammenhang gestellt. Damit möchte ich 
gewohnte Denk-und Ästhetikvorstellun-
gen aufbrechen und neue Blickwinkel er-
öffnen. Ich bin der Meinung, wir könnten 
auch mit unseren scheinbar nicht mehr 

brauchbaren Dingen viel freier und krea-
tiver umgehen und auf diese Weise länger 
davon profitieren.“

Kann Kunst Menschen zum Nachden-
ken über ihr eigenes Verhalten anre-
gen?
Walburga Popp: „Das hoffe ich. Wenn ich 
mit Betrachtern vor einem Kunstwerk ins 
Gespräch komme, so bekomme ich doch 
eine Vorstellung davon, ob „der Fun-
ke“ übergesprungen ist. Das passiert zum 
Glück immer wieder. Man kann viel über 
ein bestimmtes Thema lesen, oder auch 
wissen. In der Kunst funktioniert „Ver-
stehen“ ja nicht in erster Linie über das 
Denken. Meist brauchen wir keine Worte, 
oder müssen auch keine komplizierten Ab-
handlungen lesen, um etwas zu verstehen. 
Kunst spricht ja direkt die Sinne, die Ge-
fühle an. Für mich ist ein Kunstwerk dann 
„gelungen“, wenn es den Betrachter un-
mittelbar berührt. Schließlich sind es Ge-
fühle und Bilder, die in der Erinnerung haf-
ten bleiben, und hoffentlich auch etwas 
verändern.“

Mögen Sie schon verraten, wie Ihr 
Kunstwerk für die Aktion „Saubere 
Landschaft“ heißen wird?
Walburga Popp: „Was von dir abfällt, lässt 
dich nicht los. Mehr möchte ich nicht ver-
raten.“

Kontakt zur Redaktion

Wir freuen uns auf Ihre Anregungen  
für Berichte und Reportagen  
aus dem Landkreis Fürth. 

Online finden Sie das Magazin unter  
www.das-landkreismagazin.de.
E-Mail: landkreismagazin@ 
lra-fue.bayern.de
Telefon 0911 / 692 05 00
Telefax 0911 / 699 54 08
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FACHMANN
Schwein

gefragt!

gehabt -

Gerberstraße 21
91452    Wilhermsdorf
Fon: 0 91 02 - 999 58 - 0
Fax: 0 91 02 - 999 58 29

˃ Kunststofffenster
˃ Rollläden
˃ Haustüren
˃ Markisen
˃ Insektenschutzgitter

Mo. - Fr. 8 - 17.30 Uhr / Sa. 10 - 13 Uhr / So. 13 - 16 Uhr kein Verkauf
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ReUse
Basar für Teens+Tweens

Samstag, 14. April 2018
Aula Mittelschule Rosstal 
Wilhelm-Löhe-Str. 17

Verkauf 13.30 - 15.30 Uhr
Kleidung - Schuhe - Sport 
ab Gr. 152 bis Mitte 20
Verkäufer online anmelden + erfassen
ab 25.03. unter www.easybasar.de
Annahme 10 - 12 Uhr/Rückgabe 17.30 - 18 Uhr

Infos: www.jugendfoerderverein.ev-kirche-rosstal.de

GERZ Matratzen GmbH
Gewerbegebiet V · Mühlsteig 53 · 90579 Langenzenn
 0 91 01 - 90 95 90 · www.gerz-matratzen.de
Öffnungszeiten:  Mo – Do 9–16 Uhr · Fr 9–18 Uhr · Sa 10–14 Uhr

FABRIKVERKAUF
Matratzen · Lattenroste
Bettgestelle · Bettwaren

Wir freuen uns darauf, Sie in unseren neuen 

Ausstellungsräumen beraten zu dürfen.

Restposten zum Sonderpreis!
7-Zonen-Kaltschaum-Matratze mit neuer Kugeltechnologie
• Restposten aus Sonderfertigung
• Nur in den Größen 90 x 200 cm und

100 x 200 cm erhältlich!

 650,–
statt 1.299,– nur 

7-Zonen-Komfort
Individueller

1 2 3 4 5 6 7

5-Zonen-Komfort
Individueller

1 2 4 53

Scharvogel Grafikdesign
Pfalzhausweg 69
90556 Cadolzburg

Tel.: 09103 - 700 99 97
anzeigen@lkm-fuerth.de
www.lkm-fuerth.de

Ihr Kontakt zu uns:
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Auf welche Herausforderungen sind 
Sie bei der Umsetzung gestoßen?
Walburga Popp: „Eine große Herausfor-
derung ist natürlich die Technik: Meist 
arbeite ich hauptsächlich mit sehr klei-
nen „Abfallteilchen“, die als solches auf 
den ersten Blick gar nicht mehr erkenn-
bar sind. Bei dieser Arbeit ist es mir aber 
wichtig, dass die Abfallprodukte noch in 
ihrer Form erhalten bleiben. Eine stimmi-
ge Komposition zu finden, sowohl in Be-
zug auf Farbe, als auch die „Choreogra-
phie der Objekte“ betreffend, ist für mich 
eine Herausforderung. Die größte Aufga-
be besteht aber sicherlich darin, den Be-
trachter wirklich zum Überdenken seines 
Konsumverhaltens zu bringen.“
Wie sind Sie Künstlerin geworden?
Walburga Popp: „‚Künstlerin sein‘, das hat 
für mich sehr viel mit Wahrnehmung zu 
tun; eine ganz eigene Art und Weise, die 
Welt zu betrachten und das innere Bedürf-
nis, dies zum Ausdruck zu bringen. Künst-
lerisch tätig bin ich seit ich denken kann. 
Nach dem Abitur habe ich Kommunika-
tionsdesign an der FH Nürnberg studiert 
und mich dort hauptsächlich mit grafi-
schen Techniken (Radierung, Illustration, 
Fotografie, Typographie) auseinanderge-
setzt. Die ungegenständliche, informelle 
Malerei war für mich aber immer ein gro-
ßes Thema und so studierte ich nach dem 
Diplom schließlich freie Malerei an der 
Kunstakademie Nürnberg. Seit ein paar 
Jahren steht nun die Technik der Collage 
im Mittelpunkt meines Schaffens.“

Frau Popp, vielen Dank - und wir sind 
schon sehr gespannt auf das Kunst-
werk!
Weitere Infos: www.wallipopp-art.de 

Ist das Müll und soll das wirklich weg?
Recycling, Upcycling, Reparieren 
oder Entsorgung? Müll zu entsorgen 
ist EINE Variante, es kann aber auch 
viel Neues daraus entstehen, zum 
Beispiel ein Kunstwerk oder einfach 
ein neuer Gebrauchsgegenstand.

Wecken Sie den Künstler in sich. Ideen 
sind gefragt. Unter dem Motto „Ist das 
Müll und soll das wirklich weg?“ laden 

wir Sie zu einem Wettbewerb ein.
Schicken Sie einfach ein Foto des Werkes 
mit Ihrem Namen an asl@lra-fue.bayern.
de 
Bitte schicken Sie uns die Bilder als jpg 
in einer Dateigröße bis maximal 1,5 MB. 
Teilnehmen dürfen nicht: Verderbliche 
Werke - zum Beispiel aus Obstresten - 
eine gewisse Haltbarkeit sollte garan-
tiert sein. Die schönsten Werke werden 

wir im Landkreismagazin und in ei-
ner Ausstellung im Foyer des Land-
ratsamtes präsentieren. Unter allen 
Teilnehmern verlosen wir einen „Hei-
matschatz“ - die Genusskiste unseres 
Landkreises mit regionalen Erzeug-
nissen. Einsendeschluss für die Bilder 
ist der 30.04.2018. Wir freuen uns 
auf Ihre Kunstwerke! Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen.
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Gartentipp

Frühjahrskur für Stauden und Gräser
Dort wo bislang nur braune Erde und 
eingetrocknete Blätter und Triebe zu 
sehen waren, zeigen sich grüne Knos-
pen, Halme und Spitzen. Mit aller 
Kraft schieben sie durch den Garten-
boden zum Licht hin, die Wärmephase 
Anfang April hat sie so richtig nach 
vorne gebracht. Endlich wird es Früh-
ling. Hier einige Tipps, wie Stauden 
und Gräser lange vital bleiben.

Stauden sind mehrjährige Pflanzen, die 
nicht verholzen und jährlich aufs Neue 
aus den Überwinterungsorganen aus-
treiben. Damit gehören auch die aller-
meisten der Gartengräser zu den Stau-
den (die große Ausnahme ist der Bambus, 
der zu den Gehölzen gehört).

Warum müssen Pflanzen verjüngt 
werden?
Für das Verjüngen und Teilen von Stau-
den und Gräsern wird es Zeit, wenn die 
Horste immer breiter werden, sich die 
Pflanzen gegenseitig bedrängen oder 
sich Kahlstellen im Inneren bilden. Lässt 
man die Pflanzen dann einfach wachsen, 
werden sie nicht nur größer und breiter. 
Sie werden krankheitsanfälliger, schwä-
cher und blühfauler, verdrängen sich ge-
genseitig weil sie nicht mehr genügend 
Platz haben. Es hat sich daher bewährt 
verschiedene Stauden und Gräser alle 
paar Jahre zu teilen, wenn der Boden im 
Frühjahr etwas abgetrocknet ist.

Wie werden die Pflanzen geteilt?

Am besten teilt man mit einem (schar-
fen) Spaten. Herfür sticht man um die 
Stauden herum, nimmt die Horste aus 
dem Gartenboden und schüttelt vorsich-
tig lockere Erde ab. Mit einem scharfen 

Messer oder dem Spaten durchtrennt 
man den Wurzelstock in mehrere Tei-
le. Die Teilstücke sollten mindestens die 
Größe einer Faust aufweisen und meh-
rere gesunde Triebe oder Knospen besit-
zen. Das verkahlte Innere wird nicht wei-
ter verwendet, ebenso abgestorbene und 
kranke Teile. Überlange und beschädig-
te Wurzeln werden auf 15 bis 20 Zen-
timeter eingekürzt. Die Pflanzenstücke 
lassen sich dann in gut gelockerte und 
mit Kompost oder Pflanzerde verbesserte 
Gartenerde pflanzen. Nutzen Sie gleich 
die Gelegenheit, den Garten etwas um-
zugestalten. Überzählige Teilstücke kön-
nen an Nachbarn und Freunde weiter 
gegeben werden.

Welche Pflanzen brauchen eine Früh-
jahrskur?
Astern, Mädchenauge, Rittersporn, Mar-
geriten, Chinaschilf und andere sind Bei-
spiele für Pflanzen, die sich mit den Jah-
ren immer weiter ausbreiten und andere 
verdrängen. Häufig verkahlen die Horste 
von innen. Sonnenhut (Echinacea) und 
Indianernessel lassen nach einigen Jah-
ren stark nach. Alle paar Jahre sollten Sie 
diese beherzt teilen.
Auch bei Stauden, deren Erneuerungs-
knospen jährlich weiter aus dem Boden 
herauswandern, hat sich das Teilen bzw. 
tiefere Neupflanzen bewährt. Beispiele 
sind Herbstanemonen, Astilben, Silber-
kerzen und Purpurglöckchen.
Bei Pflanzen mit dickfleischigen Wur-
zelstöcken wie Bergenien werden die 
Rhizome, also unterirdische bewurzelte 
Sprossteile, entnommen und von anhaf-
tender Erde befreit. Von den Seitentrie-
ben schneidet man mit einem scharfen 
Messer etwa zehn Zentimeter lange Teil-
stücke ab, die mindestens eine Trieb-
knospe besitzen. Nach kurzem Antrock-
nen pflanzt man die Teilstücke am neuen 
Platz so tief wie die Pflanze vorher war.
Während für die meisten Stauden und 
Gräser der beste Zeitpunkt des Teilens im 
zeitigen Frühjahr liegt, teilt man Gems-
wurz, Gedenkemein, Kaukasusvergiss-
meinnicht und andere Frühlingsblüher 
erst nach der Blüte. Nach alter Gärt-
nerweisheit gilt hier der Johannitag als 

Stichpunkt: Stauden, die bis dahin be-
reits verblüht sind, sollten nach der Blüte 
geteilt werden, die anderen im zeitigen 
Frühjahr, also jetzt.
Auf das Teilen ganz verzichten sollte man 
bei Arten, die tiefreichende Pfahlwurzeln 
bilden, beispielsweise dem Riesenschlei-
erkraut oder dem Orientalischen Mohn.

Text und Bilder: Bayerische  
Gartenakademie Veitshöchheim,  
Lars Frenzke, Landratsamt Fürth

Weitere Gartentipps  
und Beratungsangebote:

•  Gartentelefon der Bayerischen 
Gartenakademie (0931/9801-147) 
oder per E-Mail an bay.gartenaka-
demie@lwg.bayern.de

•  Kreisfachberatung für Gartenkul-
tur und Landespflege am Landrat-
samt Fürth (0911/9773-1616)

Und außerdem:
www.lwg.bayern.de/gartenakade-
mie/index.php  (die Internetseiten 
der Bayerischen Gartenakademie)
www.lwg.bayern.de/gartenakade-
mie-infoschriften - Infoschriften
www.lwg.bayern.de/gartenakade-
mie-gartentipps - jede Woche neu
www.lwg.bayern.de/gartenakade-
mie-gemueseblog - Neues aus dem 
Schaugarten
www.lwg.bayern.de/gartenakade-
mie-gartencast - Gartentipps zum 
Hören

Sonnenhut
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Verkehr

Startschuss für Bauprojekt: Erneuerung der 
Eisenbahnüberführung in Weitersdorf
Roßtal - Für eine Zeitlang müssen Au-
tofahrer nun eine Umleitung in Kauf 
nehmen, dafür wird nach dem Umbau 
alles besser: Landrat Matthias Dießl 
hat gemeinsam mit Roßtals Bürger-
meister Johnnn Völkl den Startschus 
für den Bau der neuen Bahnüberfüh-
rung in Weitersdorf gegeben. Auch et-
liche Vertreter der Kreistagsfraktionen 
waren gekommen. Andreas Eisgruber 
vom Staatlichen Bauamt wünschte der 
Baumaßnahm einen guten Verlauf. 

„Die Erneuerung der Eisenbahnunterfüh-
rung war aufgrund des schlechten bau-
lichen Zustands der Bahnstrecke erfor-
derlich“ sagte Matthias Dießl. „Ich freue 
mich, dass sich durch den Bau nun au-
ßerdem die Möglichkeit ergibt, den Geh-
weg zukünftig auch straßenbegleitend 
unter der Brücke weiterzuführen. Dies 
stellt vor allem für die Anwohner eine 
deutliche Verbesserung dar.“

Die Eisenbahnüberführung an der 
Kreisstraße FÜ 22 in Roßtal-Weitersdorf 
wird durch die Deutsche Bahn erneuert. 
Um den Schienenverkehr aufrecht erhal-
ten zu können, wird das Bauwerk neben 
der Bestandsbrücke hergestellt. Nach Ab-

schluss dieser Arbeiten werden im Lau-
fe des Jahres innerhalb von fünf Ta-
gen Schienen und Gleiskörper der alten 
Bahnüberführung abgebaut und das 
alte Brückenbauwerk abgerissen. An-
schließend wird das neue Bauwerk mit-
tels Gleitbahnen eingeschoben und die 
Gleise eingebaut.

Die Vergrößerung der Breite und 
Höhe der neuen Bahnüberführung war 
ein Ziel des Landkreises, wodurch auch 
die Kreisstraße auf beiden Seiten der 
Bahnlinie auf einer Gesamtlänge von 
rund 260 Metern höhenmäßig ange-
passt werden muss. Diese Arbeiten wer-
den, soweit möglich, parallel zu den 

Bahnmaßnahmen erfolgen. Stellenweise 
können die Bauarbeiten aber erst im An-
schluss an die Bahnüberführungsarbei-
ten ausgeführt werden.

„Die neue Durchfahrtshöhe von 3,80 
Metern ermöglicht auch größeren Fahr-
zeugen das Durchfahren. Für den Bus-
verkehr, Feuerwehrfahrzeuge oder auch 
für die Fahrzeuge der Abfallentsorgung 
ist das ein großer Vorteil“, freut sich Roß-
tals Bürgermeister Johann Völkl.

Die Baumaßnahme wird von der Fir-
ma Hirschmann durchgeführt. Die Ge-
samtkosten betragen rund 900.000 Euro. 
Die Fertigstellung ist für Mai 2019 ge-
plant.

Landrat Matthias Dießl, Kreisrätin Heidi Deffner, Kreisrat Friedrich Wagner, Bürgermeister Johann 
Völkl und Andreas Eisgruber vom Staatlichen Bauamt beim Startschuss des Bauprojektes

In Zukunft wird diese Durchfahrt für alle  
Verkehrsteilnehmer sicherer passierbar
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Sie arbeiten gern mit Kindern, sind zuverlässig, kontaktfreu-
dig und einfühlsam? Absolvieren Sie beim fmf FamilienBüro 
einen fundierten Qualifikationskurs. Der kostenfreie Kurs 
ist ein wichtiger Bestandteil für den Erhalt einer offiziellen 
Pflegeerlaubnis des Jugendamtes. Weitere Infos und Termine 
unter Telefon: 0911-255 229-0 oder auf unserer Homepage.

fmf-FamilienBüro gGmbH 
Bahnhofstraße 1, 90547 Stein

Vermitteln. Beraten. Qualifizieren. 
www.fmf-familienbuero.de

Werden Sie Tagesmutter!

Werden Sie 
Tagesmutter!
Einfach QR-Code 
scannen und 
informieren! 

Ka�ee läuft!     Sportlicher wird´s heute nicht.

Am Farrnbach 8 | 90556 Cadolzburg | www.espressone.de  |  Tel.: 09103/71332-0 

Ka�eerösterei | Lagerverkauf | Genusswelt | Geschenkservice
| Seminare | Ka�eemaschinen - Beratung - Verkauf - Reparatur | 

KFZ-EDER
Kfz-Meisterbetrieb - Karosserie Meisterbetrieb - Lackierfachbetrieb

Gartenstraße 14 - 90587 Tuchenbach - 0911 / 75 23 81 - www.kfz-eder.de

FORD Mondeo 2.0 TDCi Titanium
Kraftstoff: Diesel (Euro 6)
Getriebe: Schaltgetriebe
Km-Stand: 19.000 km
Erstzulassung: 11/2016
Leistung: 110 kW/150 PS
Farbe:  Indic- Blau (Met.)

HIGHLIGHTS
Einparkhilfe vorne, hinten, selbstlenkendes System• 
elektrische Hängerkupplung und Heckklappe• 
Frontscheibenheizung, Sitzheizung• 
Navigationssystem inkl. SYNC 3• 
Verkehrszeichenerkennunng• 
LED-Scheinwerfer• 

Kraftstoffverbrauch
4,1 l/100 km (komb.)
4,6 l/100 km (innerorts)
3,7 l/100 km (außerorts)
CO2-Emissionen 
107 g CO2/km (komb.)

Dieses und weitere 
Fahrzeuge
ansehen!

elektrische Hängerkupplung und Heckklappe
Frontscheibenheizung, Sitzheizung

€ 20.990 MwSt. ausweisbar!

Gebrauchtwagen • Neufahrzeuge • Jahreswagen

Reparaturen • Finanzierung • Leasing • HU • AU

Erlachstr 9+11
90574 Roßtal-Stöckach
Tel.: 0 91 27 / 5 74 90
Fax: 0 91 27 / 57 92 55

oerter@dachdecker.net
www.dachdecker.net/oerter.htm

• Dacheindeckungen aller Art

• Blitzableiterbau

• Dachrinnendienst

• Fassadenverkleidungen

• Balkon- u. Terrassen-

  abdichtungen

• Sämtliche Dachreparaturen

• Solarstrom vom Dach

Horst Oerter
Ihr Dachdecker

Seit 1977 für Sie vor Ort

Wir steh´n 
    auf Qualität!    auf Qualität!

Gustavstraße 54, Fürth  
www.frauenzimmer-fuerth.de  

Telefon: 0911 32 38 28 28

Frisur & Make up

Landkr isMagazinSScchhaarrvvooggeell  GGrraaffiikkddeessiiggnn

Das nächste Landkreis Magazin Fürth erscheint am 24. April 2018.
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Wirtschaft

Abschlussfeier der Landwirtschaftsschule in Cadolzburg
Cadolzburg - Fit für den Beruf: In Ca-
dolzburg wurden 35 Studierenden der 
Landwirtschaftsschule Fürth die Ab-
schlusszeugnisse ausgehändigt - 13 ka-
men aus dem Bereich Gemüsebau, 22 
aus dem Bereich Hauswirtschaft. Land-
rat Matthias Dießl und der Leitende Di-
rektor des Amtes für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten, Horst Krehn, 
gratulierten zu diesem Erfolg. Matthi-
as Dießl freute sich über die Beliebtheit 
der Schule, für die der Landkreis Sach-
aufwandsträger ist. Bei den Gemüse-

bauern gingen die Zeugnisse diesmal an 
Studierende aus Mittelfranken, Ober-
bayern, Niederbayern, Baden-Württem-
berg und Niedersachsen.

Der Landrat erinnerte an die Einwei-
hungsfeier des sanierten Landwirt-
schaftsamtes samt Schulräume im Mai 
2017. Wie die Redner in Cadolzburg be-
tonten, seien die Berufsaussichten etwa 
im Bereich der Hauswirtschaft besonders 
durch das neue Pflegestärkungsgesetz 
sehr gut. Es gebe immer wieder lukrati-

ve Stellenangebote. Im Bereich Garten-
bau stammten die Studierenden meist 
aus Gemüsebaubetrieben. Es seien aber 
auch freie Stellen in Gartenbau betrieben 
am freien Markt vorhanden.

„Viel Erfolg in Ihren Berufen. Bleiben 
Sie diesen treu, Sie haben eine anspruchs-
volle Ausbildung absolviert und können 
nun durchstarten“, gab der Landrat den 
jungen Leuten mit auf den Weg. „Ihre 
gute Ausbildung bietet Ihnen auch einen 
Wettbewerbsvorteil und ist der Schlüssel 
für wirtschaftlichen Erfolg.“

Umwelt

Carsharing in Langenzenn gestartet
Langenzenn - „Warum sollen private 
Fahrzeuge, die die meiste Zeit des Ta-
ges am Straßenrand oder in Garagen 
herumstehen, nicht einfach und un-
kompliziert von Mitbürgern ausgelie-
hen werden können?“ Mit dieser Fra-
ge setzt sich seit längerem der Verein 
„Landauto Carsharing e.V.“ auseinan-
der. In Zirndorf und Oberasbach hat er 
bereits ein Carsharing-Angebot einge-
führt, nun gibt es dieses auch in Lan-
genzenn.

Dazu wird mit dem Carsharing-Portal 
„Getaway“ zusammengearbeitet. Dieses 
bietet eine App an, mit der ein freies Fahr-
zeug in der Umgebung lokalisiert werden 
kann. Auch die kilometer genaue Abrech-
nung und der Versicherungsschutz für Ei-
gentümer und Nutzer sind hierbei gere-
gelt. Seit März kann darüber ein VW- Bus 
T5 (7-Sitzer) in Langenzenn ausgeliehen 

werden. Die App gibt es kostenlos über 
www.get-a-way.com/app (für iPhone und 
Android).
Als Willkommensangebot erhält man zeit-

lich befristet von Getaway zehn Euro für 
eine erste Spritztour geschenkt, wenn 
man den Einladungscode „drahnreb56“ 
angibt.

Die Absolventinnen und Absolventen der Landwirtschaftschule Fürth freuen sich über ihre Zeugnisse
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Umwelt

Informationen zu Wildschutzzäunen im Wald
Landkreis Fürth - Im Rahmen einer 
ordnungsgemäßen Forstwirtschaft ist 
zur Verjüngung der Wälder vielerorts 
der Schutz von Forstkulturen oder Na-
turverjüngung vor Wildschäden not-
wendig. Für viele Waldbesitzer ist ein 
Zaun die wirksamste und kostengüns-
tigste Methode, ihre jungen Forst-
bäume vor Verbiss oder Fegeschäden 
zu schützen. Dies bedeutet nicht nur 
einen fi nanziellen Mehraufwand, son-
dern auch die Verpfl ichtung, den Zaun 
wieder abzubauen sobald dieser nicht 
mehr erforderlich ist.

Wann muss der Zaun wieder entfernt 
werden? 
Grundsätzlich gilt, wenn die Bäumchen 
den Schutz nicht mehr nötig haben, muss 
der Zaun wieder abgebaut werden. Einen 

fi xen Zeitpunkt gibt es nicht, sondern er 
ist abhängig von der zu schützenden Bau-
mart, der Pfl anzengröße und dem jewei-
ligen Standort. Die Notwendigkeit kann 
unter Umständen bis zu fünfzehn Jahre 
bestehen.

Ein Zaun, der aufgrund von Beschä-
digungen seine Schutzeigenschaft ver-
loren hat und es Wildtieren ermöglicht, 
in den geschützten Bereich zugelangen, 
ist laut Paragraph 3 des Kreislaufwirt-
schaftsgesetzes „Abfall“. Dieser ist ent-
weder fachgerecht zu reparieren oder 
ordnungsgemäß zu entsorgen. In diesem 
Zusammenhang Zäune lediglich zu Bo-
den zu drücken oder in nicht reparierter 
Weise im Wald zu belassen, ist verboten 
und stellt eine bußgeldbewehrte Ord-
nungswidrigkeit dar. Ein beschädigter 
Zaun ist ferner nicht nur eine erhebliche 

Gefahr für Wild, sondern stellt zudem 
eine Beeinträchtigung für das Land-
schaftsbild dar. Weiterhin wird das Un-
fallrisiko bei Waldarbeiten erhöht, sodass 
Waldbesitzer schon in ihrem eigenen In-
teresse Zäune regelmäßig kontrollieren 
und gegebenenfalls eine Instandsetzung 
vornehmen sollten.

Bei Fragen kann sich jeder Bürger 
an die zuständigen Mitarbeiterinnen im 
Landratsamt wenden (Landratsamt Fürth, 
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf, Tina 
Hartmann 0911 9773 - 1405 oder Simone 
Hoff mann - 1444). Auch die staatlichen 
Förster der Bayerischen Forstverwaltung 
am Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Fürth (Bereich Forsten, Uni-
versitätsstraße 38, 91054 Erlangen, 09131 
8849-0) stehen Ihnen bei Fragen rund um 
dieses Thema gerne zur Verfügung.

Tipp

Natur zwischen den Kirchen

Landkreis Fürth - Im Rahmen der 
Bayern Tour Natur lädt Andreas 
Leßmann von der Unteren Natur-
schutzbehörde zu einer kostenlosen 
25 Kilomenter langen Radtour im 
Landkreis Fürth ein. 

Vom S-Bahn Haltepunkt Unterasbach 
geht die Tour über den Wolfgangs-
hof, Roßtal mit Buttendorf, Weinzier-
lein und Leichendorf zum Ausgangs-
punkt zurück. Alte Kirchen und neue 
Biberspuren, alte Teiche und naturnah 
umgestaltete Bäche werden auf der 
Strecke zu sehen sein. Mittags wird 
eingekehrt, um sich zu stärken. 

Die Tour fi ndet am 21. April 2018 
von 9.30 bis 15 Uhr statt.  

Verkehrssichere Fahrräder und Helm-
nutzung sind erwünscht. Anmel-
dung telefonisch bis 20. April 2018 
unter Tel.: 0911/9773-1420 oder per 
E-Mail: an-lessmann@lra-fuerth.de Fo
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Straßenverkehr

Dauerthema Wildunfall: So verhält man sich 
als Autofahrer richtig
Landkreis Fürth - Jedes Jahr kommt 
es zu vielen Wildunfällen - auch im 
Landkreis. In den letzten Jahren wur-
den verschiedenste Methoden ge-
testet, die Wildunfälle verhindern 
sollten. Von blinkenden CDs über Re-
flektoren an Leitpfosten erzielte man 
immer kurzfristige Erfolge. Oft ge-
wöhnte sich das Wild an die verän-
derten Umstände und ignorierte diese 
dann nach einiger Zeit.

Effektiv sind Wildschutzzäune. Aus Kos-
tengründen und auch aus Gründen des 
Umwelt- und Naturschutzes werden die-
se teilweise nur an Bundesautobahnen 
und Bundesstraßen, wie der B8, instal-
liert.
Auch gibt es eine App für das Smartpho-
ne (Android und Apple) namens „WUI-
DI“. Hierbei handelt es sich um einen so-
genannten „Wildwechsel- Warner“, der 
momentan nur in Bayern funktioniert.

Jürgen Steiger, Sachbearbeiter Ver-
kehr, bei der Polizeiinspektion Zirndorf 
gibt folgende Tipps:
•   Wird durch Warnschilder „Wildwech-

sel“ angezeigt, sofort Fuß vom Gas, 
langsam und konzentriert fahren. 
Wald- und Straßenränder sogfältig im 
Auge behalten und bremsbereit sein. 
Denn in etwa 80 Prozent aller Fälle 
taucht das Wild nur 20 Meter und kür-
zer vor Ihrem Fahrzeug auf. Wer da zu 
schnell fährt, hat keine Chance mehr.

•   Die größte Gefahr droht in der Mor-
gen- und Abenddämmerung, während 
der Nacht und bei Nebel.

•   Besonders gefährlich sind neue Stra-
ßen, die durch Waldgebiete führen, 
weil Wild die gewohnten Wechsel bei-
behält.

•   Ein Tier kommt selten allein. Immer mit 
„Nachzüglern“ rechnen.

•   Nachts in bewaldeten Gegenden - 
wann immer möglich - mit Fernlicht 
fahren. So wirken die Augen der Tie-
re wie Rückstrahler und sind besser zu 
erkennen. Taucht Wild im Scheinwer-
ferlicht auf, sofort abblenden, brem-

sen und hupen.
•   Besondere Vorsicht ist in Ausflugsge-

genden geboten. Dort wird Wild oft 
aufgescheucht.

•   Im Frühjahr und Juli/ August ist mit er-
höhter Wild-Aktivität zu rechnen.

•   Bei Rast in Waldgebieten: Auf Rast-
plätzen und Wegen bleiben. Das Wild 
nicht beunruhigen. Es könnte sonst 
flüchten und andere Kraftfahrer ge-
fährden.

•   Und ganz wichtig: Hunde, die nicht 
ständig gehorchen, in Wald und Feld 
nicht frei laufen lassen!

Was zu tun ist, falls es doch gekracht 
hat
•   Lässt sich ein Zusammenprall mit dem 

Wild nicht vermeiden, Lenkrad gut 
festhalten und weiterfahren. Auf kei-
nen Fall ausweichen. Ausweichmanö-
ver können schlimme Folgen haben. 
Auch für den Verkehrsteilnehmer.

•   Nach einem Unfall:
–  Sofort Warnblinkanlage einschalten 

und Unfallstelle absichern.
–  Das Tier an den Randstreifen schaf-

fen, damit keine Folgeunfälle passie-
ren.

–  Wegen Tollwutgefahr das Tier nicht 
mit bloßen Händen anfassen.

–  Wild niemals mitnehmen! Wer Wild 
mitnimmt, macht sich der Wilderei 
schuldig. Strafanzeige droht!

–  Einem angefahrenen und verletzten 
Tier, das flüchtig ist, nicht folgen. Für 
die spätere Meldung Fluchtrichtung 
merken oder markieren. Bedenken 
Sie: Ein verletztes Tier braucht die 
Hilfe des Jägers oder Försters. Wird 
es allein gelassen, ist es gefährdet 
und muss unnötig leiden.

–  Unfall unverzüglich am besten der 
Polizei melden. Bescheinigung über 
den Wildunfall ausstellen lassen. 
Das ist wichtig für den Schadener-
satzanspruch.

Wer bezahlt den Schaden?
•   Schäden an Fahrzeugen, die durch 

Wild verursacht werden, sind bei eini-
gen Versicherungen durch die Teilkas-
ko gedeckt. Nähere Hinweise finden 
Sie in den AGB ihrer Versicherung.
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Gesichter des Landratsamtes

Melanie Lechner will ihre Kreativität bei der 
Kommunalen Jugendarbeit einbringen
Landkreis Fürth - In unserer Serie über 
die Mitarbeiter des Landratsamtes 
stellen wir Ihnen heute Melanie Lech-
ner vor. Sie absolviert ein Freiwilliges 
Soziales Jahr (FSJ) bei der Kommuna-
len Jugendarbeit Landkreises Fürth.

„Die Vielfältigkeit, die diese Stelle bietet, 
war der ausschlaggebende Punkt, wes-
halb ich mich dafür entschieden habe“, 
berichtete die 19-Jährige. Die Bürotä-
tigkeiten aber auch das Arbeiten mit den 
Kindern - darauf freut sie sich am meis-
ten. Sie will außerdem ihre eigenen Stär-
ken und die eigene Kreativität mit ein-

bringen. Die Kommunale Jugendarbeit 
ist dafür genau der richtige Ort.

„Nachdem ich das erste halbe Jahr 
meines FSJ-Kultur im Stadttheater In-
golstadt verbracht habe, freue ich mich 
jetzt auf die Arbeit in Fürth“, erzählt Me-
lanie Lechner. Besonders für die Spiel-
mobil-Saison im Sommer sei sie mo-
tiviert und neugierig. „Erste Eindrücke 
konnte ich bereits bei den Kinderaktiv-
wochen sammeln.“

„Fürth? – Das ist doch da bei Nürn-
berg oder?“ und „Ach, Du wanderst aus?“

Solche und andere Sätze hörte die 
junge Frau zu genüge von Freunden 

und Familie, 
als sie verkün-
dete, dass sie 
für ein halbes 
Jahr das FSJ 
beim Landkreis 
Fürth machen 
werde. Bereut 
hat sie es bislang nicht.

Melanie Lechner kommt aus Freising 
in Oberbayern, wo sie 2017 ihr Abitur 
machte. „Für mich stand danach fest: Ich 
will jetzt erst mal etwas Praktisches ma-
chen“, blickt sie zurück. „Da kam das FSJ 
gerade richtig.“

www.landkreis-fuerth.de

Ein Platz 
für einen 

Spatz
Das Kreisjugendamt Fürth freut sich 

über neue Pflegeeltern. Interesse?
Telefon 0911 / 97 73-12 95

„Gefällt mir!“
Der Landkreis bei Facebook

Besuchen Sei uns auf unserer facebook-Seite unter http://facebook.
de/landkreisfuerth. Sie fi nden dort viele Veranstaltungstipps und Aus-
fl ugsziele in der Region.
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draußenSein

Raus in die Natur: 
Viele Veranstaltungen stehen auf dem Programm
Landkreis Fürth - Kinder und Jugendliche sollen wieder mehr Zeit in der Natur verbringen. Das möchte der Land-
kreis Fürth mit dem LEADER-Projekt „draußenSein“ unterstützen. Mehr als 70 Veranstaltungen im Freien wurden 
dafür bereits zusammengetragen. Hier die aktuellen Veranstaltungen:            

 Datum: Thema: Ort: Geeignet f.

13.04.2018 Wildkräuterwanderung Langenzenn Alle

14.04.2018 Aktion Saubere Landschaft Landkreis Fürth Alle

17.04.2018 Interessantes rund um Heilkräuter Wilhermsdorf Erwachsene

21.04.2018 Radtour: Natur zwischen den Kirchen Unterasbach Alle

22.04.2018 Frühjahrslust -Kraftpakete Weinzierlein Alle

24.04.2018 Bibertour Stein Alle

29.04.2018 Mit dem Landwirt durch Feld und Flur Kreben b. Wilhermsdorf Alle

29.04.2018 Frühjahrslust - Kraftpakete Weinzierlein Alle

02.05.2018 Ein Besuch bei den Bienen Nähe Veitsbronn Alle

02.05.2018 Keine Angst vor Bienen Langenzenn Alle

04.05.2018 Kräuter im heimischen Garten Langenzenn Alle

04.05.2018 Vogelstimmenwanderung Stein Alle

05.05.2018 Der frühe Vogel fängt den Wurm Nähe Langenzenn Alle

05.05.2018 Wildkräuterkochkurs Wintersdorf b. Zirndorf Erwachsene

05.05.2018 Kräuterspaziergang Wilhermsdorf Alle

05.05.2018 Schafe hautnah Nürnberg Alle

05.05.2018 Nächtlicher Fledermausspaziergang Fürth Alle

06.05.2018 Vogelstimmenexkursion Oberasbach Alle

06.05.2018 Roßtaler Imkertag Oedenreuth b. Roßtal Alle

06.05.2018 Fürther Tag der Artenvielfalt Fürth Alle

06.05.2018 Frühjahrslust - Kraftpakete Weinzierlein Alle

06.05.2018 Kräuterwanderung im Frühling Nähe Cadolzburg Erwachsene

06.05.2018 Naturerlebnistag Langenzenn Alle

Nähere Informationen über Zeitpunkt, Kosten, erforderliche Anmeldungen gibt es im Internet unter: 
http://draussensein.umweltbildung-lkr-fuerth.de

  | Logoentwicklung - Lokale Aktionsgruppe LEADER Region Landkreis Fürth

Korrektur 5: 
Begrenzung in Kastenform mit grüner Linie;  Landkreis Fürth in fett

Korrektur 6: 
Begrenzung in Kastenform mit grüner Linie;
Landkreis Fürth in fett;  angedeutete Karte mit Linienfarbe 50% schwarz
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HauptbahnhofMaxstr.
Süd

Flößaustr.Hammerschmiede
(b. Langenz.)

Keidenzell
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Hauptstr.Siedlung

Abzw.
Egersdorf

WaldsiedlungNord

Abzw. Gonnersdorf
(b.Cadolzb.)

Greimersdorf

Roßendorf

Rütteldorf

Steinbach (b.
Cadolzburg)

Vogtsreichenbach

Rathaus

Mehr-
zweckhalle

Zautendorf

Bahnhof
Bauhofstr.

Aussichtsturm Brand-
stätterstr.

Schafhof-
str.

Sudetenstr.

Hornsegen
Oberreichenbach

(b. Großhab.)

Kirche Bahnhof

Banderbacher
Str.

Realschule

Friedenstr.

Jahnstr.

Kneippallee

Marktplatz

Ohmstr.Banderbach

Gymnasium West

Ob.fürb.

Unt.fürb.

Dürrnfarrnbach
Gonnersdorf

Vincenzenbronn

Hiltmannsdorf

Weiherhof

Wachendorf

Bronnamberg

Lind

Deberndorf

Ammerndorf

Kirchfarrnbach

Mit der Linie 152 
kommen Sie zum Beispiel…

 …zum Zentrum von Cadolzburg, Haltestelle:   
  Brandstätter Straße

 …zum Zentrum von Zirndorf, Haltestellen:   
  Bahnhof/Marktplatz

 …zum Zentrum von Fürth, Haltestellen:  
  Fürth Hauptbahnhof/Maxstr. Süd

 … zur Realschule Zirndorf, Haltestellen:   
  Realschule/Banderbacher Str.

 … zum Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium   
  Oberasbach, Haltestelle: Gymnasium

Interessante Umsteigemöglichkeiten bestehen  
an diesen Haltestellen:

  „Cadolzburg Bahnhof“ zur Buslinie 136 in   
  Richtung Ammerndorf bzw. Oberreichenbach  
  und Langenzenn und zur Regionalbahn R 11  
  in Richtung Fürth

  „Zirndorf Bahnhof“ und „Zirndorf Kneippallee“  
  zur Regionalbahn R 11 in Richtung Fürth

   „Fürth Hauptbahnhof“ mit zahlreichen   
  Umsteigemöglichkeiten

Oberasbach

Zirndorf

Cadolzburg

Fürth

5

Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV)

2

3 8

Heute: LINIE 152
SERIE: Buslinien im Landkreis Fürth
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Fahrplan der Linie 152

6

Den Fahrplan der Linie 152  
finden Sie auch  
unter www.vgn.de  

1

4

Ihr Kontakt im Landratsamt:

Nahverkehrsberatung, 0911-9773-1368
busundbahn@lra-fue.bayern.de

Weitere Informationen unter
www.landkreis-fuerth.de/bus

Fahrtenangebot
Mo- Fr:         5:30 – 19:00 Uhr  
Sa/So/Feiertag:  keine Fahrten

DIE OST-WEST-VERBINDUNG: ORTSTEILE WESTLICH 
VON CADOLZBURG - CADOLZBURG – ZIRNDORF - 
OBERASBACH - FÜRTH: BUSLINIE 152
In dieser Ausgabe möchten wir Ihnen die Linie 152 vorstellen, 
welche den Bereich westlich von Cadolzburg mit Cadolzburg, 
Zirndorf, Oberasbach und Fürth verbindet. Diese Linie wird 
überwiegend von Schülerinnen und Schülern genutzt, die 
das Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium in Oberasbach oder die 
Realschule in Zirndorf besuchen. Dementsprechend sind die 
Fahrten vor allem auf die Schulzeiten abgestellt. 
Aber auch Berufstätige finden ein Fahrtenangebot, um zu 

Ihren Arbeitsstätten nach Cadolzburg und teilweise 
in Verbindung mit der Rangaubahn nach Fürth zu 
gelangen. 
Eine Fahrt von Deberndorf (14:35 Uhr) nach 
Cadolzburg wird mit dem Rufbus durchgeführt. Hier 
ist eine vorherige telefonische Anmeldung erforderlich. 
Melden Sie hierfür bitte die Fahrt mindestens eine 
Stunde vorher unter der Telefonnummer: 09 103 – 462 
(Telefonzeit 9:00 – 16:00 Uhr) an. 
Die Firma Rangau Reisen bedient die Linie mit 
modernen Überlandlinienbussen.

7
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Ihr Kontakt im Landratsamt:

Nahverkehrsberatung, 0911-9773-1368
busundbahn@lra-fue.bayern.de

Lind

Weitere Informationen unter
www.landkreis-fuerth.de/bus

Fahrtenangebot
Mo- Fr:         5:30 – 19:00 Uhr  
Sa/So/Feiertag:  keine Fahrten

DIE OST-WEST-VERBINDUNG: ORTSTEILE WESTLICH 
VON CADOLZBURG - CADOLZBURG – ZIRNDORF - 
OBERASBACH - FÜRTH: BUSLINIE 152
In dieser Ausgabe möchten wir Ihnen die Linie 152 vorstellen, 
welche den Bereich westlich von Cadolzburg mit Cadolzburg, 
Zirndorf, Oberasbach und Fürth verbindet. Diese Linie wird 
überwiegend von Schülerinnen und Schülern genutzt, die 
das Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium in Oberasbach oder die 
Realschule in Zirndorf besuchen. Dementsprechend sind die 
Fahrten vor allem auf die Schulzeiten abgestellt. 
Aber auch Berufstätige finden ein Fahrtenangebot, um zu 

Ihren Arbeitsstätten nach Cadolzburg und teilweise 
in Verbindung mit der Rangaubahn nach Fürth zu 
gelangen. 
Eine Fahrt von Deberndorf (14:35 Uhr) nach 
Cadolzburg wird mit dem Rufbus durchgeführt. Hier 
ist eine vorherige telefonische Anmeldung erforderlich. 
Melden Sie hierfür bitte die Fahrt mindestens eine 
Stunde vorher unter der Telefonnummer: 09 103 – 462 
(Telefonzeit 9:00 – 16:00 Uhr) an. 
Die Firma Rangau Reisen bedient die Linie mit 
modernen Überlandlinienbussen.
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Alte Häuser haben das gewisse Etwas, sind aber leider selten 
auf dem Stand moderner Anforderungen an ein Haus. Was 
also tun, wenn man sich in ein altes Haus verliebt hat oder 
etwa das Elternhaus geerbt hat?
Vieles hängt von den Vorgaben und Wünschen der zukünf-
tigen Besitzer ab,  wie z.B. vom finanziellen Budget und der 
Möglichkeit von Eigenleistung. Trotzdem sollten für der Ent-
scheidung einige grundlegende Überlegungen angestellt 
werden.

BAUEN & RENOVIEREN BAUEN & RENOVIEREN im Landkreis Fürth

Zum Wasserhaus 6 • 90556 Cadolzburg
Telefon: 09103 8373 • Fax: 09103 8339
info@rauch-�iesen.de • www.rauch-�iesen.de

Tolle Fliesen gibt's in unserer großen
Ausstellung, und den passenden 

Fliesenleger gleich dazu! 
Schnell, sauber und zuverlässig!

Jeden ersten 
Sonntag im 

Monat:
Schausonntag 
von 13:00 bis 

17:00

Hausbau ist Vertrauenssache

R+S Hausbau    Bucher Str. 3a    90522 Oberasbach    0911-69 72 26    www.rs-hausbau.de

Neu bauen oder sanieren – 
eine Gegenüberstellung

Text: cks
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Für eine Sanierung spricht:

   Tragwerk, Bausubstanz und techni-
sche Ausstattung sind grundsätzlich 
in Ordnung.

  Seit 1978 gilt die Wärmeschutzver-
ordnung. Jüngere Häuser haben ei-
nen gewissen energetischen Stan-
dard. 

   Handwerklich Versierte ist können bei 
einer Sanierung mehr in Eigenleis-
tung erbringen als bei einem Neubau.

  Eine Sanierung kann auch schrittwei-
se über einen längeren Zeitraum er-
folgen. Man kann also je nach zeitli-
chen und finanziellen Möglichkeiten 
einzelne Gewerke angehen.

  Zusätzlich zum notwendigen Ener-
gieaufwand kommt auch die „graue 
Energie“, der Energieaufwand, der 
benötigt wurde, um das bestehende 
haus zu bauen. Diese Energie wird bei 
einem Abriss vernichtet.

Für den Neubau spricht:

  Ein altes Haus auf den  
aktuellen energetischen 
Stand zu bringen ist in der 
Regel teurer als bei einem 
Neubau.

  Gegebenheiten wie ein Kel-
ler, eine komplett neue 
Raumaufteilung oder eine 
nachträglich eingebau-
te Fußbodenheizung oder 
Räumbelüftung sind nur 
schwer zu ändern.

  Schäden an der Bausub-
stanz, alte Leitungen und 
Rohre sind oft erst im lau-
fe der Sanierung in vollem 
Umfang erkennbar – und 
sprengen dann Zeitplan und 
Kostenrahmen.

  Ein Neubau ist in der Regel 
schneller als eine Sanierung.

BAUEN & RENOVIEREN BAUEN & RENOVIEREN im Landkreis Fürth BAUEN & RENOVIEREN BAUEN & RENOVIEREN im Landkreis Fürth

Werkzeuge  Farben  Schrauben

K D
K-D Handel

Industriestraße 15 · DIETENHOFEN
T.  09824 / 9 11 66

Ich will NEU!

Verkauf: Donnerstag + Freitag 9 – 18 Uhr · Samstag 9 – 12 Uhr

Felix Leisner Spengler

Spenglermeister - Bauflaschnerei

Badgasse 4 • 90556 Cadolzburg
flaschnerei-leisner@t-online.de
Tel. 09103 - 796571 • Fax 09103 - 796572
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BAUEN & RENOVIEREN BAUEN & RENOVIEREN im Landkreis Fürth

ALLE MAL 
HEIMKOMMEN!
Moderne 1- bis 5-Zimmer-Wohnungen,  
ca. 23 -164 m2 Wohnfläche,  
großzügige Balkone und Loggien.

Moderne Stadthäuser,  
ca.133 -165 m2 Wohnfläche,  
Terrassen und Privatgärten  
zum grünen Innenhof.

Beratung und provisionsfreier Verkauf:  

ESW Bauträger GmbH
0911 2008 – 370 | bautraeger@esw.de  
www.alle-mal-heimkommen.de 

Ein Projekt des 

OBERASBACH
MEIN DAHEIM

by ESW
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PLANEINSICHT
15. April 2018, 14 bis 16 UhrSpittlertorgraben 3, Nürnberg

Metallbau Sessner
Österreicher Str. 6, Zirndorf

Tel.: 0911/69 19 60

Terrassendächer • Vordächer
Kalt-Wintergärten • Markisen
Gartentüren • Balkongeländer
Haustüren • Fenster
Rollladen (auch Reparaturen)

Beratung Planung Montage

www.metallbau-sessner.de

Markisen
vom Fachbetrieb

Inh. Lorenz Bäumler

seal-2016_Layout 1  16.12.15  15:34  Seite 3

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de
Bei uns exklusiv erhältlich! Novetta Plus 2

Das Sommer-Outfit für Ihr Haus

Landkr isMagazin
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 Q U A L I T Ä T  N A C H  M A S S ,  S E R V I C E  U N D  B E R A T U N G

� Fenster
� Haustüren
� Rollläden

� Markisen
� Raffstores
� Wintergärten
� Überdachungen

Alles aus einer Hand:

FensterweltS c h ö n e  n e u e

www.bauer-fenster.de 
Am Sternbach 2 · 91477 Markt Bibart · Tel. 09162 9898-0

Telefon: 0911 317675 | www.kunstmann-sanitaer.de

Wir haben für unsere Kunden eigene Parkplätze vor Ort NEU

Wir machen es möglich!

Perfekte Ideen aus Meisterhand!

a l l e s  a u s  e i n e r  h a n d  
NEU in unserer Ausstellung!
Dampfduschen von

Dampfduschen

P

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

rz_az_franke_22b_171010_92x40mm_AZ_04.pdf   1   16.10.17   09:22

Landkr isMagazin
Das nächste 
Landkreis Magazin Fürth
erscheint am 26.04.2018

Anzeigenschluss ist 
am 17.04.2018

Wir beraten Sie gerne!

Rufen Sie uns an:
Tel.: 09103-700 99 97

© BurgbadFreiligrathstraße 30 * 90482 Nürnberg * 0911 / 54 09 - 262
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Individueller Abfuhrkalender
Wann kommt in Ihrer Straße die Müllabfuhr? Er-
stellen Sie sich ei nen persönlichen Abfuhrkalender. 
Wo? Startseite Landkreis Fürth. 
Link „Abfallkalender“

Der Familienatlas
Der Familienatlas ist ein umfassendes Verzeichnis, in 
das circa 850 Einträge sozialer Einrichtungen des Land-
kreises Fürth, der Städte Erlangen, Fürth, Nürnberg 
so wie überregionale Dienste mit ihren Informations , 
Be ratungs-  und Hilfsangeboten gefunden werden kön-
nen. Wo? www.familienatlas-landkreis-fuerth.de

Ansprechpartner fi nden
Wer ist im Landratsamt für mein Anliegen zu-
ständig? Unsere Da tenbank fi ndet für Sie die 
richtigen Ansprechpartner mit Telefonnum mer 
und Mail Adresse. 
Wo? Startseite Landkreis Fürth.
Link „Landratsamt“

Veranstaltungskalender
Unser Veranstaltungskalender informiert Sie über 
die kulturellen Highlights. Sie kön nen online ei-
gene Veranstal tungen melden und für eine Veröf-
fentlichung im Landkreis magazin vorsehen. 
Wo? Startseite Landkreis Fürth. 
Link „Veranstaltungskalender“

Formulare online
Alle Formulare von A wie Abfall wirtschaft bis 
Z wie Zulassung auf einen Klick
Wo? Startseite Landkreis Fürth. 
Link „Online Formulare“

Die Mitfahrzentrale (Mifaz)
Finden Sie durch eine gezielte Online Recherche 
eine passende Mitfahrgele genheit oder einen 
Mitfah rer beispielsweise für die tägliche Fahrt 
zur Arbeit und zurück. Das spart Zeit, Geld und 
Nerven und schont die Umwelt.
Wo? www.fue.mifaz.de

Das Wunschkennzeichen
Reservieren Sie via Internet Ihr persönliches 
Wunschkennzeichen und erfragen Sie, ob Ihr ge-
wünschtes Kennzeichen noch verfügbar ist. – 
Wo? Startseite Landkreis Fürth. 
Link „Wunschkennzeichen“

Sperrmüllantrag online
Beantragen Sie online die Abho lung von Sperr-
müll. Sie erhalten den Abholtermin per Mail 
mit geteilt. Wo? Startseite Landkreis Fürth.
Link „Abholung Sperrmüll“

Am Smartphone oder PC
neues aus dem Landkreis, aktuelle Meldungen aus 
dem Landkreis Fürth sowie Straßensperrungen, 
Tipps, die Ausgaben des Landkreismagazins und vie-
le weitere Informationen fi nden Sie auf der Start-
seite  www.landkreis-fuerth.de.  Übringens: Die 
Landkreishomepage ist für mobile Geräte optimiert.

Die online-Zulassung
Neu: Vereinbaren Sie einen Termin mit der 
Zulassungs stelle – umgehen Sie die Warte-
schlange.  Wo? Startseite Landkreis Fürth. 
Link „Zulassung online“

Pflegeplätze online
Über freie Pfl egeplätze im Landkreis Fürth infor-
miert das AltenhilfeInformationssystem (AHIS) – 
Wo? www.ahis-fuerth.de

Marktplatz online
Im Marktplatz online fi nden Sie eine Übersicht der 
Direktvermarkter im Landkreis Fürth. Darüber hin-
aus gibt es ein Künstler-Verzeichnis. Außerdem wer-
den hier Stellenangebote und Praktikumsplätze von 
Landkreisfi rmen ausgeschrieben. Stellensuchende 
können ebenfalls kostenlos inserieren.

Bürgerinfoportal
Wann tagt der Kreistag, welche Straße wird bald 
ausgebaut, wie heißen die Kreisräte. Im Bürgerin-
foportal sind alle Tagesordnungen sowie Beschlüs-
se vergangener Sitzungen des Kreistags sowie der 
Ausschüsse hinterlegt. Es gibt außerdem eine Voll-
textsuche.

Bebauungspläne online
660 Bauleitpläne der 14 Landkreisgemeinden kön-
nen in ihrem Geltungsbereich online und unabhän-
gig von gemeindlichen Öff nungszeiten eingesehen 
werden, bei 550 Bauleitplänen von zehn Gemeinden 
sind auch alle Daten online verfügbar.

Landrats@mt online
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Telefon-
sprechstunde

am Donnerstag, 26. April 2018 ist 
Landrat Matthias Dießl am Nach-
mittag von 16 Uhr bis 17 Uhr im 
Rahmen der Telefon-Sprechstun-
de für alle Bürgerinnen und Bür-
ger persönlich zu erreichen. Fra-
gen zu Sachthemen rund um den 
Landkreis Fürth, wie z.B. Abfal-
lentsorgung, Radwege oder Ver-
kehrsprobleme können unter der 
Telefonnummer 0911 / 97 73 10 01 
gestellt werden. 
Am Telefon können sicher nicht 
alle Anliegen sofort geklärt werden, 
trotzdem ist die Telefonsprechstun-
de eine der schnellsten Möglichkei-
ten, mit Herrn Landrat Dießl Kon-
takt aufzunehmen. 
Also: Termin gleich vormerken!

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2018
Sehr geehrte Damen und Herren,
zur 6. ordentlichen Mitgliederversammlung des Förderver-
eins der Mittel-&Realschule Langenzenn e.V.  lade ich gem. § 
9 Abs. 1 der Satzung herzlich ein. 
Sie fi ndet statt  am Montag, den 14.05.2018 um 19.30 Uhr, 
im Raum 1.10 der Realschule Langenzenn

Tagesordnung:
1.   Begrüßung 
2.   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
3.   Feststellung der Stimmberechtigten
4.   Feststellung der Beschlussfähigkeit
5.   Bekanntgabe und Genehmigung der Tagesordnung
6.   Geschäftsbericht 1. Vorsitzende 
7.   Rechenschaftsbericht Kassenführerin
8.   Prüfungsbericht der Kassenprüfer
9.   Aussprache der Berichte

Förderverein Mittel-& Realschule
       Langenzenn e.V.

10.   Entlastung der Vorstandschaft
11.   Antrag des Vorstands auf Satzungsneufassung 

Begründung: da sich die Strukturen des Vereins im Ver-
einsleben geändert haben, sind wir der Auff assung die 
Satzung neu zu fassen. Die neue Satzung erhalten un-
serer Mitglieder per Post bzw. per E-Mail am 30.04.18

12.   Neuwahlen:  
1. Vorsitzende/r 
2. Schriftführer/in
3. Kassiers/Kassenführerin    

13.   Sonstiges

Anträge, die unter dem Punkt „Sonstiges“ gestellt werden, 
sind eine Woche vor der Sitzung schriftlich bei der Vorstand-
schaft einzureichen. Die Vorstandschaft bittet bei nicht Teil-
nahme um Rückmeldung.  
Vielen Dank

Langenzenn, den 05.04.2018 Melanie Plevka

       Langenzenn e.V.

Kinder

FunPark startete mit Feenland 
in die neue Saison
Zirndorf - Seit dem 24. 
März 2018 heißt es „Auf 
in eine neue FunPark-
Saison!“. Der PLAYMO-
BIL-FunPark in Zirndorf 
hat wieder seinen Au-
ßenbereich geöff net und 
lädt alle kleinen Entde-
cker dazu ein, die PLAY-
MOBIL-Welten im Groß-
format zu erkunden.

In der neu gestalteten 
Themenwelt können kleine Feen und El-
fen PLAYMOBIL-Einhörner striegeln und 
diese an Wasserquellen und Bachläu-
fen mit Wasser versorgen. In den gro-
ßen Zaubermuscheln können sich akti-
ve Märchenfans auf die Suche nach dem 
goldenen Kristall begeben. Das Feenland 

bietet, so wie es sich für den FunPark ge-
hört, viele Möglichkeiten zum Klettern 
und Balancieren, liebevolle Details und 
bunte Spielaccessoires. Am Eröff nungs-
tag warten Kindertänze, das Feen-Du-
ell und viele weitere Aktivitäten auf die 
FunPark-Besucher.
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Ihr Stellenmarkt im Landkreis Magazin Fürth
Aus der Region - für die Region!

 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

suchen wir eine/n 
 

Medizinische 
Fachangestellte/n 

 

für unsere Praxis 
Dr. med. Werner Ihle 
in Wilhermsdorf 

Allgemeinmedizin, Naturheilverfahren, 
Chirotherapie, Diabetologie 

Hauptstraße 27, 91452 Wilhermsdorf 
 

Näheres auf unserer Website: 
www.medic-center-nuernberg.de/karriere 

 

Bitte richten Sie Ihre 
Bewerbungen per E-Mail an: 

bewerbung@ 
medic-center-nuernberg.de 

 

MCN Medic-Center Nürnberg GmbH 
Humboldtstraße 9, 90443 Nürnberg 

Telefon: 09 11/ 8 01 29 36 

Feuchte Mauern?
Abfallender Verputz?
Schimmel? Salpeter?

Trockene Wände mit dem bjk-Dicht-System  
ohne Aufgraben. Auch für Häuser ohne Keller.

Beratung vor Ort? Einfach anrufen bei:
bautenschutz katz GmbH  0 91 22 / 79 88-0

Ringstraße 51 · 91126 Rednitzhembach
www.bautenschutz-katz.de

Landkr isMagazin

Landkr isMagazin

Scharvogel Grafikdesign
Pfalzhausweg 69
90556 Cadolzburg

Tel.: 09103 - 700 99 95
Fax: 09103 - 700 99 99

anzeigen@lkm-fuerth.de
www.lkm-fuerth.de.

SScchhaarrvvooggeell  GGrraaffiikkddeessiiggnn

Nutzen Sie für Ihre Suche 
nach neuen Mitarbeitern 

DAS Magazin vor Ort:
Das Landkreis Magazin Fürth!

Sie haben akuten Bedarf ?
Wir freuen uns 
auf Ihre Anrufe 

und Anzeigenanfragen!
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MITARBEITER
GESUCHT

Aus dem Landkreis 

für den Landkreis!

Scharvogel Grafikdesign

Tel.: 09103 - 700 99 - 95 | Fax: - 99
mail@scharvogel-grafikdesign.de
www.scharvogel-grafikdesign.de

Ihre Werbeagentur 
in der Metropolregion!

Verteiler und
Verteilerinnen
im Landkreis Fürth
gesucht. 

Jetzt bewerben.

Telefonisch: 0911 . 97127-59
oder elektronisch:
bewerbung @ noriswerbung.de

www.noriswerbung.de

Direktverteilung. 

Gustavstraße 28,  Fürth  
0911 - 93  89  96  16  

Don Corleone 
Haarschnitt + Bart-Trimm + Kont. Rasur
Frank Sinatra 
Haarschnitt + Nass-Rasur
Hardy Krüger 
Haarschnitt + Bart-Trimm

www.dongiuseppe.de

DG_Anz_Landkreismag_170109_92,5x30_druck.indd   1 09.01.17   15:20

Wir sind eine mittelständische Kanzlei in Fürth und suchen zur Ergänzung 
unseres Teams in Vollzeit oder Teilzeit eine/n

Steuerfachwirt/-in
Bilanzbuchhalter/-in

Steuerfachangestelle/-n
Wir erwarten Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit und gute DATEV-Kenntnisse. 

Sie erwartet ein sehr gutes Arbeitsklima in einem jungen, motivierten Team, zu leistungsgerechten Konditionen.
Wir bieten die Möglichkeit zu ständiger Fortbildung sowie gute beru�iche Perspektiven. 

Interessiert? Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an:

Steuerkanzlei Erhart & Partner
Rudolf-Breitscheid-Str. 25, 90762 Fürth

e-mail: steuerkanzlei@stb-erhart-partner.de | www.stb-erhart-partner.de

Erhart & Partner
Steuerberater
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2. im Finanzhaushalt 
a)  aus laufender Verwaltungstätigkeit mit 
dem Gesamtbetrag der 
Einzahlungen von 111.776.900 €
dem Gesamtbetrag der 
Auszahlungen von 108.289.450 €
und dem Saldo von + 3.487.450 €

b)  aus Investitionstätigkeit mit 
dem Gesamtbetrag der 
Einzahlungen von 3.252.650 €
dem Gesamtbetrag der 
Auszahlungen von 12.660.400 €
und dem Saldo von  - 9.407.750 €

c)  aus Finanzierungstätigkeit mit 
dem Gesamtbetrag der 
Einzahlungen von 3.000.000 €
dem Gesamtbetrag der 
Auszahlungen von 956.000 €
und einem Saldo von + 2.044.000 €

d)  und dem Saldo des 
Finanzhaushaltshalts von - 3.876.300 €

ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen wird auf 3.000.000 € neu festge-
setzt.

035
Landkreis Fürth
Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
2018 des Landkreises Fürth

Aufgrund Art. 57 ff  der Landkreisordnung für 
den Freistaat Bayern erlässt der Landkreis Fürth 
folgende Haushaltssatzung:

I.
H a u s h a l t s s a t z u n g

des Landkreises Fürth
für das Haushaltsjahr 2018

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2018 wird hiermit festge-
setzt; er schließt 

1. im Ergebnishaushalt mit 
dem Gesamtbetrag der 
Erträge von 128.912.920 €

dem Gesamtbetrag der 
Aufwendungen von 128.123.350 €

und dem Saldo (Jahresergebnis) 
von + 789.570 €

§ 3
Verpfl ichtungsermächtigungen zur Leistung 
von Auszahlungen für Investitionen und In-
vestitionsförderungsmaßnahmen in künftigen 
Jahren werden nicht festgesetzt.

§ 4
(1)  Die Höhe des durch sonstige Einnahmen 

nicht gedeckten Bedarfs, der nach Art. 18 
ff  des Finanzausgleichsgesetzes umzulegen 
ist, wird für das Haushaltsjahr 2018 auf 
51.105.922,41 € (Umlagesoll) festgesetzt.

(2)  Die Kreisumlage wird in Hundertsätzen 
aus nachstehenden Steuerkraftzahlen und 
Schlüsselzuweisungen bemessen und zwar 
aus den vom Bayerischen Landesamt für 
Statistik und Datenverarbeitung festgestell-
te Steuerkraftzahlen 
a)  der Grundsteuer A 375.121 €
b)  der Grundsteuer B 11.381.803 €
c)  der Gewerbesteuer 24.574.882 €
d)   der Gemeindeeinkommen-

steuerbeteiligung 64.201.085 €
e)   der Umsatzsteuer-

beteiligung 3.026.418 €
f)   80 % der Schlüsselzuweisungen, 

auf welche die kreisangehörigen 
Gemeinden im Haushaltsjahr 2017 
Anspruch hatten 13.925.570 €

Summe der 
Bemessungsgrundlagen 117.484.879 €

Am 21. März 2018 verstarb unser ehemaliger Leiter des Kreisrechnungsprüfungsamtes

Herr Klaus Dieter Hohnhaus
Verwaltungsoberamtsrat a. D.

im Alter von 78 Jahren.

Herr Hohnhaus trat am 01.08.1961 in den Dienst des Landkreises Fürth und war ab 
01.07.1970 Leiter des Kreisjugendamtes.

Er war u. a. Mitglied im Arbeitskreis Jungendhilfe der Regierung von Mittelfranken, sowie 
Vertreter für alle mittelfränkischen Landkreise in der Spruchstelle für Fürsorgestreitigkei-
ten beim Bezirk Oberbayern in München. 

Von 1988 bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand am 01.08.2001 war Herr Hohnhaus 
Leiter des Kreisrechnungsprüfungsamtes.

Diese vertrauensvollen Aufgaben erfüllte Herr Hohnhaus stets mit großem Engagement 
und hohem Verantwortungsbewusstsein.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau.

Landkreis Fürth
Matthias Dießl Roger Metasch
Landrat Vorsitzender  des Personalrates
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(3)  Nach Art. 18 Abs. 3 des Finanzausgleichs-
gesetzes werden die Umlagesätze für die 
Kreisumlage wie folgt festgesetzt:
1. aus der Steuerkraftzahl der Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen  
Betriebe (A)  43,50 %
b) für die Grundstücke (B) 43,50 %
2. Aus der Steuerkraftzahl der  
Gewerbesteuer 43,50 %
3. Aus der Steuerkraftzahl der  
Einkommensteuer 43,50 %
4. Aus den Schlüsselzuweisungen 43,50 %
5. Aus der Umsatzsteuerbeteiligung 43,50 %

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur recht-
zeitigen Leistung von Auszahlungen nach dem 
Haushaltsplan des Landkreises Fürth wird auf 
2.500.000 € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt am 1. Januar 2018 
in Kraft.

Zirndorf, den 29.01.2018 
Landkreis Fürth

Matthias Dießl
Landrat

II.
Gemäß Art. 59 Abs. 3 der Landkreisordnung 
für den Freistaat Bayern wird die Haushalts-
satzung 2018 des Landkreises Fürth hiermit 
amtlich bekannt gemacht.

Der Haushaltsplan 2018 liegt in der Zeit vom 
13.04.2018 bis 20.04.2018 im Landratsamt 
Fürth, Dienststelle Zirndorf, Im Pinderpark 2, 
90513 Zirndorf, Zimmer 0.11, während der all-
gemeinen Dienststunden zur Einsichtnahme 
öffentlich aus.

Gemäß Art. 27 a BayVwVfG wurde der Haus-
haltsplan 2018 zudem im Internet auf der 
Homepage des Landkreises Fürth unter der 
Rubrik „Öffentliche Bekanntmachungen“ ver-
öffentlicht.

III.
Die Regierung von Mittelfranken hat den Haus-
halt 2018 des Landkreises Fürth mit Schreiben 
vom 28.03.2018, Az.: RMF-SG12-1512-9-4-2 
rechtsaufsichtlich gewürdigt und die Haus-
haltssatzung soweit erforderlich genehmigt.

Zirndorf, den 29.03.2018
Landkreis Fürth

Matthias Dießl
Landrat

036
Landratsamt Fürth
Amtliche Einwohnerzahlen des  
Landkreises Fürth zum Stand  
vom 30.06.2017

Gemeinde Einwohner

insgesamt

Ammerndorf, M  2 050  

Cadolzburg, M  11 008  

Großhabersdorf  4 148  

Langenzenn, St  10 572  

Oberasbach, St  17 550  

Obermichelbach  3 288  

Puschendorf  2 256  

Roßtal, M  9 676  

Seukendorf  3 145  

Stein, St  13 868  

Tuchenbach  1 334  

Veitsbronn  6 567  

Wilhermsdorf, M  5 234  

Zirndorf, St  25 421  

zusammen  116 117  

Zirndorf, den 28.03.2018
Landratsamt Fürth

037
Landratsamt Fürth
Vollzug der Baugesetze; 
Nachbarbeteiligung 

Mit Bescheid vom 23.03.2018, Az: 441-BV-56-
2018-JH/FD, erteilte das Landratsamt Fürth 
Sabine Bauer, Rehdorfer Weg 3 , 90513 Zirn-
dorf, die Baugenehmigung zur Veränderten 
Ausführung des mit Bescheid vom 14.02.2017 
(441-BV-408-2016) genehmigten Mehrfami-
lienwohnhauses mit 9 Wohneinheiten mit 2 
Doppelparkern eines Müll- und Fahrradraumes; 
hier: Stellplätze ohne Doppelparker auf dem 
Grundstück Fl.-Nr. 523 der Gemarkung Zirndorf 
(Wintersdorfer Str. 21, 90513 Zirndorf).
 
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach seiner Bekanntgabe Klage er-
hoben werden bei dem Bayerischen Verwal-
tungsgericht Ansbach, Postfachanschrift: 
Postfach 616, 91511 Ansbach, Hausan-
schrift: Promenade 24, 91522 Ansbach,
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
in einer für den Schriftformersatz zugelasse-
nen1 Form.
 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen die 
bauaufsichtliche Zulassung eines Vorhabens 
hat keine aufschiebende Wirkung (§ 212 a Abs. 
1 Baugesetzbuch –BauGB-). Die Anordnung 

der aufschiebenden Wirkung gemäß § 80 Abs. 
5 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) kann 
nach Bekanntgabe der Genehmigung beantragt 
werden. Der Antrag ist bei dem o. g. Bayeri-
schen Verwaltungsgericht in Ansbach, schrift-
lich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer 
für den Schriftformersatz zugelassenen1 Form 
zu stellen.
1 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfa-
cher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet 
keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Infor-
mationen zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der In-
ternetpräsenz der Bayerischen Verwaltungsge-
richtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Kla-
geerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.
Der o. g. Baugenehmigungsbescheid wird 
hiermit an die Eigentümer der Nachbargrund-
stücke Fl.-Nr. 523/14, 523/65, 523/47, 523/66, 
523/67, 523/68, 523/69, 523/70, 523/71, 
523/72, 523/73, 529/57, 529/56, 529/55, 
529/54 529/53, 529/52, 529/51, 529/50, 529 
und 529/74 der Gemarkung Zirndorf durch öf-
fentliche Bekanntmachung gemäß Art. 66 Abs. 
2 Satz 5 Bayer. Bauordnung (BayBO) zugestellt
Die Zustellung gilt mit dem Erscheinungster-
min des Amtsblattes des Landkreises Fürth als 
bewirkt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 BayBO).
Der Bescheid und die genehmigten Bauvorla-
gen können im Landratsamt Fürth, Im Pinder-
park 2, 90513 Zirndorf, 3. Stock, Zimmer 3.11, 
während der Geschäftszeiten (Montag – Don-
nerstag, jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr, und Frei-
tag von 08.00 – 12.30 Uhr) und nach Vereinba-
rung eingesehen werden.
 
Informationen nach Art. 27 a BayVwVfG finden 
Sie unter www.landkreis-fuerth.de/öffentliche 
Bekanntmachungen.

Zirndorf, den 23.03.2018
Landratsamt Fürth

Hahn
Regierungsamtmann

038
Sparkasse Fürth
Kraftloserklärung

Nach Durchführung des Aufgebotsverfahrens 
wird folgendes zu Verlust gegangenes Sparkas-
senbuch der Sparkasse Fürth für kraftlos erklärt.

Sparkonto Nr. 3246415289

Daher sind alle Ansprüche gegen die Sparkasse 
Fürth aus dem zu Verlust gegangenen Sparkas-
senbuch erloschen.

Fürth, den 03.04.2018
Sparkasse Fürth
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Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn
Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2018

Auf Grund des Art. 8 Abs. 2 der Verwaltungs-
gemeinschaftsordnung (VGemO) sowie Art. 41
des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit 
(KommZG) in Verbindung mit Art. 63 ff  der Ge-
meindeordnung (GO) erlässt die Verwaltungs-
gemeinschaft Veitsbronn folgende Haushalts-
satzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2018 wird hiermit festge-
setzt; er schließt im
Verwaltungshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben mit 1.831.550,00 €
und im Vermögenshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben mit 61.600,00 €
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Inves-
titionsförderungsmaßnahmen sind nicht vor-
gesehen.

§ 3
Verpfl ichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4
Deckung des Finanzbedarfs
1. Verwaltungsumlage
a) Der durch sonstige Einnahmen nicht 
gedeckte Finanzbedarf (Umlagesoll) zur Fi-
nanzierung von Ausgaben im Verwaltungs-
haushalt wird für das Haushaltsjahr 2018 auf 
1.375.650,00 € festgesetzt und nach dem Ver-
hältnis der Einwohnerzahlen der Mitgliedsge-
meinden bemessen.

b) Für die Berechnung der Verwaltungs-
umlage wird die maßgebende Einwohnerzahl 
nach dem Stand vom 31.12.2015 mit insgesamt 
9.529 Einwohnern festgesetzt.
c) Die Verwaltungsumlage wird je Einwoh-
ner auf 144,36 € festgesetzt.

2. Investitionsumlage
a) Der durch sonstige Einnahmen nicht ge-
deckte Finanzbedarf (Umlagesoll) zur Finan-
zierung von Ausgaben im Vermögenshaushalt 
wird für das Haushaltsjahr 2018 auf 61.600,00 
€ festgesetzt und nach dem Verhältnis der Ein-
wohnerzahlen der Mitgliedsgemeinden bemes-
sen.
b) Für die Berechnung der Investitionsumla-
ge wird die maßgebende Einwohnerzahl nach 
dem Stand vom 31.12.2015 auf 9.529 Einwoh-
ner festgesetzt.
c) Die Investitionsumlage wird je Einwohner 
auf 6,46 € festgesetzt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur recht-
zeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Haushaltsplan wird auf 50.000 € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 
2018 in Kraft.

Veitsbronn, den 22.03.2018
Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn

Kistner
Gemeinschaftsvorsitzender

H i n w e i s
Die in der Verwaltungsgemeinschaftsversamm-
lung am 20.12.2016 beschlossene Haushalts-
satzung mit Haushaltsplan der Verwaltungs-
gemeinschaft Veitsbronn für das Haushaltsjahr 

2017, liegt ab dem 28.04.2017 am Sitz der 
Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn, Rathaus 
Veitsbronn, während der allgemeinen Ge-
schäftsstunden öff entlich zur Einsichtnahme 
auf. Das Landratsamt Fürth hat mit Schreiben 
vom 06.04.2017, Az.: 21-941-TS/Ord bestätigt, 
dass die Haushaltssatzung keine genehmi-
gungspfl ichtigen Bestandteile enthält.

Landratsamt Fürth

040
Schulverband Veitsbronn
Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2018

Auf Grund des Art. 9 Bayerisches Schulfi nan-
zierungsgesetz (BaySchFG) sowie Art. 41 des 
Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit 
(KommZG) in Verbindung mit Art. 63 ff  der Ge-
meindeordnung (GO) erlässt der Schulverband 
Veitsbronn folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2018 wird hiermit festge-
setzt; er schließt im

VerwaItungshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben mit 1.443.150,00 €
und im
Vermögenshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben mit 301.250,00 €
ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für In-
vestitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen wird nicht festgesetzt.

§ 3
Verpfl ichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4
Deckung des Finanzbedarfs
1. Schulverbandsumlage
a)  Der durch sonstige Einnahmen nicht 

gedeckte Finanzbedarf (Umlagesoll) zur 
Finanzierung von Ausgaben im Verwal-
tungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 
2018 auf 1.071.700,00 € festgesetzt und 
nach dem Verhältnis der Verbandsschüler 
der Mitgliedsgemeinden bemessen.

b)  Für die Berechnung der Schulver-
bandsumlage wird die maßgebende 
Zahl der Verbandsschüler zum Stichtag 
01.10.2017 mit 458 Schülern festgesetzt.

c)  Die Schulverbandsumlage wird je Ver-
bandsschüler auf 2.339,96 €

festgesetzt.

2. Investitionsumlage
a)  Der durch sonstige Einnahmen nicht ge-

Markt Roßtal
Landkreis Fürth

Wir suchen ab September 2018 für unseren Hort an der Grundschule Roßtal

zwei staatl. anerkannte Kinderpfl egerinnen / 
zwei staatl. anerkannte Kinderpfl eger.

Wir bieten Ihnen ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis mit einer wöchent-
lichen Arbeitszeit von 30 Stunden sowie Entgelt und Sozialleistungen nach dem 
Tarifvertrag für den öff entlichen Dienst (TVöD).
Die näheren Einzelheiten zu den Stellen, dem Anforderungsprofi l sowie unseren 
Leistungen fi nden Sie ausführlich auf unserer Internetseite www.rosstal.de unter 
der Rubrik „Aktuelles“.
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte bis 30.04.2018 be-
vorzugt an die E-Mailadresse hauptverwaltung@rathaus.rosstal.de oder an den 
Markt Roßtal, Marktplatz 1, 90574 Roßtal. Nähere Auskünfte erhalten Sie von 
der Hortleiterin Frau Ehrlich (09127 9059970). 
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deckte Finanzbedarf (Umlagesoll) zur Fi-
nanzierung von Ausgaben im Vermögens-
haushalt wird für das Haushaltsjahr 2018 
auf 221.250,00 € festgesetzt und nach 
dem Verhältnis der Verbandsschüler der 
Mitgliedsgemeinden bemessen.

b)  Für die Berechnung der Investitionsum-
lage wird die maßgebende Zahl der Ver-
bandsschüler zum Stichtag 01.10.2017 
mit 458 Schülern festgesetzt.

c)  Die Investitionsumlage wird je Verbands-
schüler auf 483,08 € festgesetzt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur recht-
zeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Haushaltsplan wird auf 200.000 Euro festge-
setzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 
2018 in Kraft.

Veitsbronn, den 22.03.2018
Schulverband Veitsbronn

Marco Kistner
Verbandsvorsitzender
 

Hinweis
Die in der Verbandsversammlung vom 
06.12.2017 beschlossene Haushaltssatzung des 
Schulverbandes Veitsbronn für das Haushalts-
jahr 2018 liegt in der Zeit vom 12.04.2018 bis 
einschließlich 19.04.2018 in der Geschäftsstelle 
des Schulverbandes im Rathaus in Veitsbronn 
während der allgemeinen Geschäftsstunden 
öffentlich zur Einsichtnahme aus.
Das Landratsamt Fürth hat mit Schreiben vom 
22.03.2018, Az.: 212-941-2018-302-17-TS/Ord, 
die Haushaltssatzung gewürdigt.

Landratsamt Fürth

AKTUELLE  AUSSCHREIBUNGEN

LANDKREISMAGAZIN DES  
LANDKREISES FÜRTH

Unter www.landkreis-fuerth.de 
finden Sie weitere Informationen.

Landkreis Fürth
LeistungsFähig. LebensFroh.

LANDRATSAMT FÜRTH
Tel.: 0911 9773–0
Mo. – Do. 8 – 16 Uhr, Fr. 8 – 12.30 Uhr
und nach Vereinbarung Mo. – Do. 7 – 18 Uhr

DIENSTGEBÄUDE ZIRNDORF
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf
Fax: 0911  97 73–11 13

DIENSTGEBÄUDE FÜRTH
Stresemannplatz 11, 90763 Fürth
Fax: 0911 / 97 73–17 72
KFZ-ZULASSUNGSSTELLE
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf
Tel.: 0911 97 73–13 44, Fax: 97 73–13 62
Mo., Di., Do., Fr. 7.30 Uhr – 11.30 Uhr,  
Mi. 7.30 –13 Uhr, Di. 14 Uhr – 16 Uhr,  
Do. 14 Uhr – 17 Uhr

FÜHRERSCHEINSTELLE
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf
Tel.: 0911 97 73–13 29
Fax: 0911  97 73–13 39
Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Di. 14 bis 16 Uhr, Do. 14 bis 17 Uhr

VETERINÄRBEHÖRDE FÜR DEN
BEREICH DES LANDKREISES FÜRTH
Im Pinderpark 4, 90513 Zirndorf
Tel.: 0911 97 73–19 01, Fax: 97 73–19 20
Mo. – Do. 8 – 16 Uhr, Fr. 8 – 12.30 Uhr  
und nach Vereinbarung Mo. – Do. 7 – 18 Uhr
Ab sofort stehen die Amtstierärzte nach  
vor heriger telefonischer Terminverein barung  
in der Zeit von Montag bis Donnerstag  
zwischen 7 Uhr und 18 Uhr zur Verfügung.

GESUNDHEITSBEHÖRDE
Gesundheitsamt
Im Pinderpark 4, 90513 Zirndorf
E-Mail:  gesundheitsamt@lra-fue.bayern.de
Tel.: 0911  97 73–18 06, Fax: 97 73–18 03
Mo. – Do. 8 – 16 Uhr, Fr. 8 – 12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung Mo. – Do. 7 – 18 Uhr

Sozialpädagogische Dienste
Stresemannplatz 11, 90763 Fürth
E-Mail: sozpaed@lra-fue.bayern.de
Tel.: 0911 / 97 73–18 66, Fax: 97 73–18 70
Mo. – Do. 8 – 16 Uhr, Fr. 8 – 12.30 Uhr
und nach Vereinbarung Mo. – Do. 7 – 18 Uhr

Staatlich anerkannte Beratungsstelle  
für Schwangerschaftsfragen
Stresemannplatz 11, 90763 Fürth
E-Mail:  
schwangerenberatung@lra-fue.bayern.de
Tel.: 0911 / 97 73–18 66, Fax: 97 73–18 70
Mo. – Do. 8 – 16 Uhr, Fr. 8 – 13 Uhr
und nach Vereinbarung Mo. – Do. 7 – 18 Uhr

Koki Netzwerk frühe Kindheit
Stresemannplatz 11, 90763 Fürth
Zugang Adlerstraße, Zimmer U53
Tel.: 0911 / 97 73–12 77
KoKi@lra-fue.bayern.de

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHÖFE
Zirndorf/Leichendorf
Erddeponie und Wertstoffhof  
Rangau
Rangaustr. 60, 90513 Zirndorf-Leichendorf
Tel. 0911 / 69 50 68, Fax 0911 / 669 70 83
Mo., Di., Do., Fr. von 8 – 12 Uhr
und 13 – 17.15 Uhr, Mi. geschlossen
Sa. in ungeraden Kalenderwochen 8 – 13 Uhr

Bauschuttdeponie u.  
Wertstoffhof Horbach
Im Kessel, 90579 Langenzenn-Horbach
Tel. 09101 / 74 31, Fax. 09101 / 90 35 05
Mo., Di., Do., Fr. von 8 – 12 Uhr
und 13 – 17.15 Uhr, Mi. geschlossen
Sa. in geraden Kalenderwochen 8 – 13 Uhr

Gebrauchtwarenhof  
Veitsbronn-Siegelsdorf
Reitweg 12 a,  
90587 Veitsbronn-Siegelsdorf
Tel. 0911 / 74 01 70
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhr
www.gebrauchtwarenhof.de

Öffnungszeiten
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Kulturforum Fürth / Würzburger Str. 2 / 90762 Fürth  
Fon 0911-973 84 0 / Fax 0911- 973 84 16

www.kulturforum-fuerth.de / kulturforum@fuerth.de

Direkt an der U1 (Stadthalle)  

Parken in der Saturn-Tiefgara-

ge (Sondertarif ab 19:00 Uhr) 

 Sa 26.04. 
 FAVO 

www.kulturforum-fuerth.de                                          www.stadttheater.de      ww

 Mai 2018
02

MI
20:00 Die Känguru-Chroniken

von Marc-Uwe Kling

03
DO

20:00 Die Känguru-Chroniken
von Marc-Uwe Kling

04
FR

20:00 Die Känguru-Chroniken
von Marc-Uwe Kling

05
SA

20:00 Uwe Kropinski Trio
„Elf Elfen Blues“

20:00 Die Känguru-Chroniken
von Marc-Uwe Kling

06
SO

15:00 Komm wir  nden einen Schatz
Theater Morgenroth & Schwester 

18:00 Die Känguru-Chroniken
von Marc-Uwe Kling

07
MO

10:00 Komm wir  nden einen Schatz
Vorstellungen für KiGa/GS 

20:00 Die Känguru-Chroniken
von Marc-Uwe Kling

08
DI

20:00 Die Känguru-Chroniken
von Marc-Uwe Kling

11
FR

20:00 Unverschämt weiblich
Solo für eine Frau

16
MI

20:00 PASSAGEN (4)
Spark - Die klassische Band „Der Duft der Wildnis“

19
SA

21:00 FUN Revival
Delta VA-Technik

26
SA

20:00 FAVO feat. Sander de Winne
Weltmusik und lyrischer Kammerjazz

Ausverkauft! 

Ausverkauft! 

Ausverkauft! 

Ausverkauft! 

Ausverkauft! 

Ausverkauft! 

Ausverkauft! 

KinderForum

KinderForum

 ab 4 

 ab 4 

Gästeforum

Konzert

Konzert

Konzert

Theater

Schauspiel el

Schauspiel el

Schauspiel el

Schauspiel el

Schauspiel el

Schauspiel el

Schauspiel el

 ab 12 

 ab 12 

 ab 12 

 ab 12 

 ab 12 

 ab 12 

 ab 12 

 

Fürth
Stadthalle

Rosenstr. 50  90762 Fürth  Tel.0911-74912-0   
www.stadthalle-fuerth.de   stadthalle@fuerth.de

Veranstaltungen Mai 2018
Dienstag, 01.05.2018, 18.00 Uhr
RUSSISCHES KONZERT 
mit Grigorii Leps 
Neues Programm „Warum bist du so ernst?“
Samstag, 05.05.2018, 11.00 Uhr + 19.30 Uhr
TOTAL ORIENTAL - Internationales 
                Bauchtanz Festival
                mit Halima Award 2018
11.00 bis 19.00 Uhr   Basar rund um den orientalischen  

Tanz mit Shows und Workshops
19.30 Uhr  Große Galashow mit den  

„oriental dance stars“
Samstag, 12.05.2018, 19.30 Uhr
ELKA - LIVE IN EUROPA 2018
Konzert der außergewöhnlichen, 
ukrainischen Sängerin
Samstag, 19.05.2018, 14.00 Uhr
SIEGEREHRUNG UND GALA-KONZERT
3. Internationales Jugend-Tanztalent-Festival 
„APPLAUS für die Integration“
Dienstag, 22.05.2018, 20.00 Uhr
SHOW-BALLETT TODES 2018
Deutschland Premiere der
Jubiläumsshow „Wilde Träume“
Ballett von Alla Duhova

Vorschau
Samstag, 02.06.2018, 17.30 Uhr
THE CHAMPIONS CLUB GERMANY
Box-Event
Samstag, 23.06.2018, 19.00 Uhr
ROCK OVER FARRNBACH
DAS Rockevent der Superklasse
Sonntag, 24.06.2018, 15.00 Uhr
GROSSE TANZSHOW
der Tanzschule des Post SV Nürnberg e.V.
- 5 Jahre Traumtänzer Show -
Freitag, 05. bis Sonntag, 07.10.2018 
4. MARGARITA TANGO FESTIVAL & MARATHON 
- Konzerte und Workshops - Tangokultur mit vielen 
Gästen aus nah und fern! Präsentiert vom Margarita 
Tango Studio Fürth.
Mittwoch, 17.10.2018, 20.00 Uhr 
MARTINA SCHWARZMANN 
„Genau richtig“
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Hören Sie spannende Krimige-
schichten an besonderen Schau-
plätzen beim „Kulinarischen Krimi-
Festival 2018“ und kommen Sie den 
Verbrechern bei Gaumenschmaus 
und Gänsehaut auf die Spur!

Nach den Erfolgen des BierKrimi-
Festivals 2016 und des KirchenKri-
miFestivals 2017 geht die Lesereihe 
2018 weiter. Literaturinteressierte 
sowie Genussfreunde sind in die-
sem Jahr zu mehreren Veranstaltun-
gen rund um das Thema kulinarische 
Krimiliteratur eingeladen.

An jedem der Abende erwarten Sie 
zwei spannende Lesungen regio-
naler Krimiautoren. Von den Gast-
gebern können Sie sich mit kleinen 
Schmankerl verwöhnen lassen.

Termine:
Donnerstag, 3. Mai 2018, 19 Uhr
Lesung mit Ewald Arenz und Dirk 
Kruse  
Confi serie Riegelein, Tiembacher Str. 11, 
90556 Cadolzburg

Freitag, 4. Mai 2018, 19:30 Uhr
Lesung mit Susanne Reiche und 
Tommie Goerz
Gaststätte Zum Grünen Baum, Dorfstra-
ße 19, 90617 Puschendorf
Schlachtschüsselbuff et ab 18 Uhr in der 
Gaststätte

Samstag, 5. Mai 2018, 19:30 Uhr
Lesung mit Bernd Flessner und Petra 
Nacke
Kernmühle, Event-Scheune, 
Kernmühle 1, 90574 Roßtal

Mittwoch, 9. Mai 2018, 19 Uhr
Lesung mit Thomas Kastura und Veit 
Bronnenmeyer
Gasthaus zum Roten Ross, Rothenburger 
Str. 3, 90613 Großhabersdorf

Weitere Infos: 
www.landkreis-fuerth.de >> Gewer-
be im Landkreis >> Regionalmanage-
ment >> Kulinarisches KrimiFestival 
2018 und beim Regionalmanagement 
Landkreis Fürth: Tel. 0911 9773-1032

Karten:
•  Touristinfo Zirndorf: 

Tel. 0911 6004799
•  ars vivendi verlag, Cadolzburg: 

Tel. 09103 719290
•  Alpha Buchhandlung, Puschendorf: 

Tel. 09101 7213
•  Bäckerei-Konditorei Streicher, 

Großhabersdorf: Tel. 09405 272
•  Lotto Schuh, Roßtal: 

Tel. 09127 9874
•  Und über www.reservix.de
•  Karten auch an der jeweiligen 

Abendkasse* erhältlich. (* Veran-
staltung am 03. Mai ausgenom-
men)
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Termine

17.04.2018 | 9.00 Uhr
Obermichelbach: Nordic 
Walking mit und ohne 
Stöcke
Eine Stunde Nordic Walking macht Freude 
und hält gesund 
Veranstalter: Seniorenrat Frau Ruth Illauer
Ort: Treff punkt Bürgerhalle, Obermichelbach 

17.04.2018 | 14.30 Uhr
Wilhermsdorf: Seniorentreff 
Veranstalter: Seniorenbeirat des Marktes 
Wilhermsdorf | Ort: Hauptstr. 44a, 
Wilhermsdorf 

17.04.2018 | 19.00 Uhr
Obermichelbach: Handarbeitstreff  für Alle
Veranstalter: Seniorenrat Frau Marga 
Schwender | Ort: DGH Burgstallstraße 6, 
Obermichelbach 

18.04.2018 | 14.00 Uhr
Roßtal: Tanzcafé
Tanzcafé mit Alleinunterhalter. Es gibt Kaff ee 
und Kuchen. Musik und Möglichkeit zu 
tanzen 
Veranstalter: AWO Ortsverein, AWO Kompe-
tenz-Zentrum Roßtal | Ort: Hans-Eckstein-
Straße 1, Roßtal 

18.04.2018 | 18.30 Uhr
Zirndorf: Ziele sicher erreichen - 
Workshop zu Mentalbalance
Ziele sicher erreichen - Workshop zu 
Mentalbalance 
Veranstalter: Volkshochschule Zirndorf
Ort: Volkhardtstr. 5, Zirndorf 

Wir gratulieren
Zur Eisernen Hochzeit
02.04.2018   Helene & Ernst Lämmermann, 

Oberasbach
05.04.2018   Luise & Hans Engelhardt, 

Puschendorf

25.04.2018   Anna & Heinz Flohr, Stein

Zum 100. Geburtstag
12.04.2018   Käthe Schuster, Stein

Zum 95. Geburtstag
08.04.2018   Hedwig Sichermann, Zirndorf
13.04.2018   Margareta Moßner, Zirndorf
16.04.2018   Dora Pühlhofer, Stein
24.04.2018   Hilda Komor, Stein

Zum 90. Geburtstag
05.04.2018   Maria Lengerer, Zirndorf
06.04.2018   Irmgard Zinner, Zirndorf
09.04.2018   Margarete Hörner, 

Puschendorf
12.04.2018   Erna Prachar, Oberasbach
12.04.2018   Matha Jarosch, Stein
13.04.2018   Friedrich Haußmann, 

Veitsbronn
14.04.2018   Johann Bogendörfer, Roßtal
15.04.2018   Anton Buzik, Stein
15.04.2018   Heinrich Reither, Cadolzburg
17.04.2018   Wilhelmine Raab, Zirndorf
17.04.2018   Georg Lehner, 

Obermichelbach
17.04.2018   Charlotte Schubert, Zirndorf
18.04.2018   Margarete Schmidt, 

Wilhermsdorf
22.04.2018   Anna Kreiselmeyer-

Scheubner, Roßtal
23.04.2018   Anna Baier, Großhabersdorf
23.04.2018   Anneliese Richter, Zirndorf
25.04.2018   Marie Anna Motzel, Zirndorf
25.04.2018   Babette Tiefel, Veitsbronn
27.04.2018   Elfriede Hoff mann, Roßtal
28.04.2018   Willy Bickel, Zirndorf
28.04.2018   Franz Czerny, Stein
28.04.2018   Edeltraud Ebneth, Oberasbach
29.04.2018   Gertrude Dänschel, Stein
30.04.2018   Emil Pohl, Zirndorf
30.04.2018   Jakob Fix, Zirndorf

18.04.2018 | 14.00 Uhr
Obermichelbach: Spielenachmittag 
Damenrunde und Herrenkartlrunde
Wir freuen uns über jeden Mitspieler, gerne 
auch neue Leute die Freude daran haben 
Veranstalter: Seniorenrat | Ort: DGH 
Burgstallstraße 6, Obermichelbach

Daniela Herrmann wurde 1993 im 
Landratsamt Fürth im Staatlichen Ve-
terinäramt Fürth eingestellt und ist 
dem Fachbereich bis heute treu ge-
blieben. Im feierlichen Rahmen wur-
de die Jubilarin von Landrat Matthias 
Dießl geehrt. Er gratulierte sehr herz-
lich und bedankte sich für die geleiste-
ten Dienstjahre.

Wir gratulieren
Frau Daniela Herrmann sehr herzlich zu ihrem 25-jährigen Dienstjubiläum.

Energieberatung
Die wichtigsten Daten 
zur Sprechstunde im Überblick:
Wer berät? externe, unabhängige 
Energieberater
Wann? Donnerstag, 26.4.2018, 
13 bis 17 Uhr 
Wie lange?  30 Minuten pro Beratung 
Wo? Landratsamt, Im Pinderpark 2, 
90513 Zirndorf, Zi. 3.21
Terminvereinbarung: Voranmeldung 
unter Tel. 0911  9773-1610 erforderlich
Zielgruppe: Bauherren und 
Modernisierer
Kosten: 25,- EURO
Hinweise: Die Beratung im Rahmen 
der Sprechstunde ersetzt keine Vorort-
Beratung und auch nicht die weiterfüh-
rende, individuelle Energieberatung oder 
eine konkrete Projektierung. Zur Beratung 
ggf. bitte mitbrin-
gen, soweit vorhan-
den: Planunterlagen, 
Daten der Heizan-
lage, ggf. Energie-
verbrauchsdaten 
(Heizung, Strom), 
Kaminkehrer-Proto-
koll
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Die Spatzen pfeifen es schon von den Dächern – 
Landkreis wird 40 Jahre jung!
Landkreis Fürth – Am Sonntag, 1. 
Juli 2012, findet in und um die Ca-
dolzburg die große Jubiläumsfeier 
anlässlich der 40-jährigen Gebiets-
reform statt. Unter dem Motto „Von 
Bürgern für Bürger“ wird es ein viel-
fältiges Programm von Vereinen und 
Schulen von 11 bis 17 Uhr geben. 
Anreisen kann man bequem mit der 
Bahn, den kostenlosen Sonderbussen 
aus allen Landkreisgemeinden oder 
dem Fahrrad. Das Fahrrad ist beson-
ders zu empfehlen, denn zeitgleich 
findet das alljährliche Familienspiel 
statt, bei dem tolle Preise auf die 
Teilnehmer warten.

Auftakt mit Pauken und Trompeten
Gegen 10.30 Uhr am Morgen des 1. Juli 
wird in Cadolzburg ein Zug aus Fürth 
einfahren, dem eine besondere Ehre 
zukommen wird: Er erhält den Namen 
„Landkreis Fürth“! Im Anschluss an die 

Zugtaufe wird der erste Tross in Beglei-
tung einer Kapelle auf die Burg ziehen, 
auf der das Programm ab 11 Uhr beginnt.

29. Familienspiel
Das alljährliche Familienspiel findet im 
Rahmen der Feierlichkeiten unter dem 
Motto „Mittelalter“ statt. Ab 9.30 Uhr 
können sich die Radler vom Höhbuck 
(Cadolzburg) aus auf zwei unterschied-
liche Strecken begeben, auf denen 
sie verschiedene Fragen beantworten 
müssen. Am Zielort, der Cadolzburg, la-
den dann die Feierlichkeiten zum Jubi-
läum ein zum Verweilen. Siegerehrung 
wird um 16.00 Uhr sein.

Tolles Festprogramm und Bewirtung
Dem Aufruf des Landkreises sind sehr 
viele Vereine und Schulen gefolgt, so 
dass ein buntes Programm geboten 
wird. Chöre, Kapellen sowie Musik- und 
Tanzgruppen aus dem gesamten Land-
kreis werden auf zwei Bühnen für Stim-

mung sorgen. Für Speis und Trank wird 
ebenfalls reichlich gesorgt sein. Nach 
Cadolzburg und zurück fahren mehr-
mals an diesem Tag aus allen Gemein-
den des Landkreises kostenlos Busse.

Von Bürgern für Bürger
Alle Teilnehmer an den Programm-
punkten beteiligen sich ehrenamtlich 
am Jubiläumsfest. Sie würden uns gern 
als ehrenamtlicher Helfer am Festtag 
unterstützen? Getreu unserem Motto 
„Von Bürgern für Bürger“ sind Sie herz-
lich willkommen. Eine kurze E-Mail an 
jubilaeum@lra-fue.bayern.de genügt - 
wir freuen uns auf Sie!

Nähere Informationen finden Sie nach 
und nach auf unserer Homepage www.
landkreis-fuerth.de oder auf facebook 
www.facebook.de/landkreisfuerth
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190 Jahre Sparkasse Fürth. Gut seit 1827.

www.sparkasse-fuerth.de

Danke!
Hans Wölfel und Adolf Dodenhöft, 
Vorstände der Sparkasse Fürth

Unser Engagement in Stadt
und Landkreis – 
im Interesse der Menschen.

Von einer starken Sparkasse Fürth profi tiert die 
ganze Region. Die Erträge bleiben hier, wo sie 
erwirtschaftet wurden. Unsere Gewerbesteuer-
zahlungen stärken den Handlungsspielraum der 
Städte und Gemeinden im Geschäftsgebiet. Zu-
sätzlich teilen wir unseren Erfolg mit den Menschen, 
die hier leben, durch die Förderung von sozialen, 
karitativen, sportlichen und kulturellen Aktivitäten. 

Landkreis Fürth

4.631.171 €
Gewerbesteuern / Spenden / Sponsoring 2017

Unser positives Ergebnis im 
Geschäftsjahr 2017 konnten 
wir nur durch das Vertrauen 
der Kundinnen und Kunden 
sowie den großen Einsatz 
unserer 713 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter erreichen. 

Dafür sagen wir DANKE! 
Wir freuen uns auf eine 
weiterhin erfolgreiche 
Zusammenarbeit.

       Geschäfts- 
     jahr 2017
Geschäftsjahr 2017
  Geschäftsjahr

      2017
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